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Liebe Schulerinnen und Schuler,

Madchen lernen den gezielten Einsatz von Drohnen,
Jungen bekommen einen Einblick in das Anglistik-
und Amerikanistikstudium. Das sind nur zwei Ange-
bote der Carl-von Ossietzky Universitat Oldenburg
fur den Zukunftstag fir Madchen und Jungen, der am
Donnerstag, den 25. April 2024, stattfindet.

Der Zukunftstag moéchte euch die Vielfalt beruflicher
Moglichkeiten nahebringen und euch AnstéRe zur
Berufsorientierung geben. Die Universitat unter-
stutzt diese bundesweite Initiative durch ein vielfal-
tiges Programm und gibt euch Gelegenheit, in den
Arbeitsalltag unserer Universitat hinein zu schnup-
pern und insbesondere solche Berufe kennenzuler-
nen, die traditionell von Madchen oder von Jungen
selten oder gar nicht ausgewahlt wurden oder immer
noch werden.

In vielen naturwissenschaftlichen Studiengdangen
und technischen Ausbildungsberufen sind Frau-
en bis heute unterreprasentiert. Deshalb haben die
Madchen am Zukunftstag die Mdglichkeit, einen Ein-
blick in das Berufsbild der Forscherin zu erhalten. Sie
kénnen deshalb zum Beispiel Stoffdrucke program-
mieren oder Chemie im Alltag entdecken. Fir Jungen
gibt es unter anderem das Angebot, die Natur vor
unserer Haustlr zu schutzen oder die Wissenschaft
hinter dem Sport zu entdecken.

Wir wiinschen euch einen Tag voller Eindricke und
neuer Kontakte! Nutzt diese aktiv, um euren eige-
nen Weg zu eurem Wunschberuf zu finden. Und
nehmt die vielfaltigen Angebote der Universitat ger-
ne auch zukinftig in Anspruch. Die Beschaftigten,
die Forschenden und nicht zuletzt das engagierte
Team um den Prasidenten Prof. Dr. Ralph Bruder
und die Vizeprasidentin fur Akademische Karriere-
wege, Chancengleichheit und Internationales Prof.
Dr. A.-Shamery freuen sich auf euch!

Herzlich willkommen an der
Carl-von Ossietzky Universitat Oldenburg!

A lepuu

Anne G. Kosfeld,

Zentrale Gleichstellungsbeauftragte
Carl-von Ossietzky Universitat Oldenburg
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Liebe Eltern,

der ,,Zukunftstag fur Madchen und Jungen in Nieder-
sachsen™ existiert seit dem Jahr 2005 und ist an das
Konzept des bundesweiten Girls'‘Day/Boys'Day ange-
lehnt. Er findet jahrlich am vierten Donnerstag im Marz
bzw. April statt. An diesem Informationstag kénnen
Schilerinnen und Schiiler der 5. bis 10. Klassen teilneh-
men. Der Bekanntheitsgrad der Veranstaltung steigert
sich stetig. Fir die Berufsorientierung Ihrer Kinder gilt er
als wichtiger Baustein.

Madchen und Jungen bekommen die Gelegenheit, an
diesem Tag an jeweils ,,geschlechteruntypische™ Beru-
fe, Studien und Ausbildungsrichtungen herangefihrt
zu werden, die sie sonst weniger in ihren Uberlegungen
zur Berufswahl, etwa aufgrund von fehlenden Rollenbil-
dern, berlcksichtigt hatten.

Bei den Madchen sind es immer noch die technischen,
naturwissenschaftlichen oder handwerklichen Beru-
fe, zu denen sie besonders ermuntert werden mussen.
Jungen erhalten einen Einblick in soziale und padagogi-
sche Berufsbilder oder z. B. in den Alltag in der Biblio-
thek oder der Verwaltung — Bereiche, in die sich junge
Manner bis heute seltener beruflich bewegen.

Far die Madchen und Jungen werden getrennte Ange-
bote durchgeflihrt. Die Kinder sind dann eher daran inte-
ressiert, Erfahrungen in flr sie wenig zuganglichen Be-
rufsfeldern zu sammeln. Die Kinder sollen an diesem Tag
die Chance nutzen kdnnen, sich auszuprobieren. Die Be-
treuenden berichten, dass die Schilerinnen und Schuler
fir die neuen Inhalte auf diese Weise besonders offen
sind und sich trauen, viele Fragen zu stellen. Ermutigen
Sie daher |hre Kinder, den Leitungen der Werkstatten
und Labore Fragen zu stellen und sich aktiv bei den inte-
ressanten Mitmachaktionen, Experimenten, Gesprachen
und Erkundungstouren einzubringen!

Wie bundesweite Studien belegen, erzeugt und un-
terstltzt der Girls'Day (in Niedersachsen: Zukunfts-
tag) positive Trends wie die steigenden Anteile von
Studentinnen in den Naturwissenschaften und der In-
formatik oder die wachsende Zahl weiblicher Auszubil-
dender in technischen Berufen und leistet somit einen
nachhaltigen Beitrag zur Vorbeugung des Fachkrafte-
mangels.
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Die Universitat Oldenburg ist eine junge Hochschule, die
seit ihrer Grindung 1973 dazu beitragt, der Nordwest-
region wirtschaftliche und kulturelle Impulse zu geben
und daher besonderes Augenmerk auf die Forderung
des Nachwuchses legt, was nicht zuletzt das innovative
Lehr- und Forschungskonzept der in Kooperation mit der
Universitat Groningen 2012 begriindeten European Me-
dical School (EMS) ausweist. Die Starkung der Wissen-
schaftsregion ist auch erklartes Ziel der engen Koope-
ration mit der Universitat Bremen. Wissenschaftliche
Spitzenleistungen und herausragende Lehre — beides
macht die besondere Attraktivitat unserer Universitat
aus, die korrespondierend zu den Erfolgen der jingsten
Vergangenheit gezielt anspruchsvolle MalRnahmen in der
Nachwuchsforderung ergreift.

A e

Anne G. Kosfeld,

Zentrale Gleichstellungsbeauftragte
Carl-von Ossietzky Universitat Oldenburg
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1. Der Zukunftstag fur Madchen und Jungen

an der Carl von Ossietzky Universitat Oldenburg

Der Zukunftstag fir Madchen und Jungen findet in
diesem Jahr am Donnerstag, den 25. April 2024,
statt.

Auch in diesem Jahr mochte die Carl von Ossietzky
Universitat Oldenburg Schilerinnen und Schuler der
Jahrgangsstufen funf bis zehn der allgemeinbilden-
den Schulen einen Einblick in ihre vielfaltigen Berufs-
felder geben.

Warum werden am heutigen Tag aber Madchen vor
allem ,,mannertypische” Berufe kennenlernen und
Jungen ,frauentypische™ Berufe?

Weil Madchen — obwohl sie im Schnitt die besseren
Schulabschlisse und Noten haben - sich bei ihrer
Ausbildungs- und Studienwahl noch immer Uberpro-
portional haufig fir typisch weibliche Berufsfelder
oder Studienfacher mit oft geringeren Aufstiegs-
und Verdienstmoglichkeiten entscheiden.

Und weil Jungen bei ihrer Berufswahl die sozialpfle-
gerischen Berufe stark vernachlassigen. In Grund-
schulen wie auch in Kinderbetreuungs- und Pflege-
einrichtungen sind mannliche Fachkrafte bis heute
unterreprasentiert. Den Betrieben dagegen fehlt ge-
rade in technischen Berufen zunehmend qualifizier-
ter Nachwuchs, der durch die interessierten Jungen
nicht abgedeckt werden kann.
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Am Zukunftstag erhalten Madchen die Chance, frih-
zeitig selbst aktiv zu werden und durch die vorge-
stellten Themen, aber auch durch die Kontakte Be-
rihrungsangste abzubauen.

SchlieRlich sollte die Berufswahl allein nach indivi-
duellen Fahigkeiten und Neigungen erfolgen! Dies
mochte die Carl von Ossietzky Universitat, die sich
seit langem fur Chancengleichheit einsetzt, unter-
stutzen.

Zukunftstrachtige Berufsfelder, die vielfaltigen Stu-
dienmoglichkeiten wie auch die unterschiedlichen
Ausbildungswege werden euch heute vorgestellt.

© Wilfried Golletz/UOL
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Wie ist der Ablauf des Zukunftstages?
Infos zu Organisation und Ablauf des Zukunftstages

fur Madchen und Jungen 2024

Auftakt 8.15-8.30 Uhr

Um 8.15 Uhr treffen sich die Teilnehmenden virtuell
auf der Zukunftstags-Homepage. Dort sind kindge-
rechte Informationen Uber die Universitat zu finden.
Das Grufwort von Prof. Dr. Katharina Al-Shamery,
Vizeprasidentin fir Akademische Karrierewege,
Chancengleichheit und Internationales, sehen die
Anwesenden im Livestream.

Wir freuen uns, wenn ihr an der BegriRung teilneh-
men kénnt! Einige Angebote beginnen bereits um 8
Uhr, um die BegriiRung gemeinsam Uber den Bild-
schirm zu verfolgen. Im Anschluss starten eure An-
gebote in Prasenz mit gestaffelten Startzeiten. Fur
die Online-Variante wahlt ihr euch direkt in eure aus-
gewahlten Angebote ein.

Bescheinigung

Wir flllen fur jedes Kind eine Teilnahmebescheini-
gung mit den erforderlichen Angaben aus, die ihr
nach der Veranstaltung entweder vor Ort oder per

E-Mail zugeschickt bekommt.

Evaluation der Gesamtorganisation und der
Angebote

Nach dem Zukunftstag erhélt jedes teilgenomme-
ne Kind einen Link zur Onlinebefragung per E-Mail
zugeschickt. Die Umfragen unterstitzen die Aus-
wertung des Zukunftstages. Die Beantwortung der
Fragen wird ca. 10 Minuten dauern.

Wir wirden uns freuen, wenn moglichst viele Kin-
der mitmachen. Nur so kénnen wir die Organisation
und das Konzept des Zukunftstages in den folgenden
Jahren verbessern.

© panithi33-Fotolia.com




Was bietet die Universitat zum Zukunftstag?

Campus Wechloy
Angebote fir Madchen

Was wachst, bliiht und schwimmt denn da?
Von Blumen und Fischen -

Die Natur vor unserer Haustiir. (in Prasenz)
Daniela MeiRner und Malte Dittmann

5.—6. Klasse/3 Platze

Chemie im Alltag entdecken (in Prasenz)
Jessika Boer
5.—6. Klasse/5 Platze

GefraRige Schnecken im Computer! — Einblicke in
die mathematische Modellierung (in Prasenz)

Dr. Cora Kohlmeier und Ph.D Christoph Feenders
5.-7. Klasse/6 Platze

Hirnforscherinnen gesucht! (in Prasenz)
Lara Papin
5.-10. Klasse/6 Platze

Astrophysik Oldenburg (in Prasenz)
Peter Schonfeld, Klaus Harries,

Prof. Dr. Bjorn Poppe

5.-10. Klasse/ 8 Platze

Ideen werden Wirklichkeit —

Konstruktion und Entwicklung (in Prasenz)
Holger Koch

6.-9. Klasse/4 Platze

Technische Zeichnungen und Erstellung von
3D Modellen mit Inventor (CAD).
Windkanalbesichtigung (in Prasenz)
Agnieszka Holling

6.-9. Klasse/4 Platze

Wie macht man Computer intelligent, und was
kann Kiinstliche Intelligenz? (in Prasenz)

Prof. Dr. Jorg Lucke

7.-8. Klasse/3 Platze

Wie kommt die Sonne in eine Flasche? (in Prasenz)
Jens Arne Jenn und Dr. Thomas Madena
7.-8. Klasse/2 Platze
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Vom Forschungsauftrag bis in die Werkstatt,
jeden Tag eine Herausforderung: Berufsaus-
bildung zur Feinwerkmechanikerin in den
Mechanischen Werkstatten (in Prasenz)
Frank Steltenpohl

7.-10. Klasse/2 Platze

Experimentalphysik: Ultra-Small und Ultra-Cool
(in Prasenz)

Prof. Dr. Christian Schneider, Dr. Vita Solovyeva und
Dr. rer. nat. Martin Esmann
8.-10. Klasse/5 Platze

Botanischer Garten

Wie gelange ich im Stress des Schulalltages zu
Ruhe und gewinne Kraft? — Achtsames Natur-
erleben im botanischen Garten (in Prasenz)
Janette Groeneveld und Prof. Dr. Corinna HoRle
5.-10. Klasse/9 Platze

Garten gestalten im Garten- und Landschaftsbau
(in Prasenz)

Klaus Reis

5.-10. Klasse/2 Platze

ICBM Wilhelmshaven

Ein Tag als Meereswissenschaftlerin (in Prasenz)
Elke Ahrensfeld
5.-7. Klasse/5 Platze

Jade Hochschule Wilhelmshaven

Die Aufgaben eines Gebaudemanagements in
einer Hochschule (in Prasenz)

Ralf Gronewold

5.-10. Klasse/2 Platze



Welche Facher beteiligen sich im Jahr 20247

Campus Haarentor
Angebote fir Madchen

»,Das ist ungerecht!* Philosophieren mit Lego
tiber Gerechtigkeit (in Prasenz)

Dr. Sarah Huck

5.-7. Klasse/15 Platze

Drohnen und Kiinstliche Intelligenz -

Einblicke in die Logistik der Zukunft (in Prasenz)
Steffen Meeuw und Prof. Dr.-Ing. Jorge Marx Gémez
5.-8. Klasse/6 Platze

Sport im Labor? — Die Wissenschaft hinter dem
Sport entdecken (in Prasenz)

Dr. Jessica Heil und Dr. Till Koopmann

5.-10. Klasse/7 Platze

Zeichnen eines Comics (in Prasenz)
Natascha Kalkner
5.-10. Klasse/2 Platze

Dobar dan: Fremdsprachen lernen und lehren -
Kroatisch am Sprachenzentrum (in Prasenz)
Goran Krnié

5.-10. Klasse/6 Platze

Pendeln, Schweben, Fahren: Wir regeln das!

(in Prasenz)

Marit Lahme, Mahsa Moazez und Friederike Bruns
5.-10. Klasse/15 Platze

Einen Tag Schwimmbad von innen und unten.
(in Prasenz)

Rainer Luster

6.-10. Klasse/2 Platze

Stoffdrucke programmieren (in Prasenz)
Dr. Nadine Dittert
7.-8. Klasse/12 Platze

Mit speziellen Mikroskopen extrem kleine Dinge
betrachten (in Prasenz)

Dr. Waldemar Klauser und Dr. James Mead

8.-10. Klasse/10 Platze

Wieso verirren sich autonome Roboter nie,
weshalb werden Roboter zu den besten Freunden
eines Arztes und warum funktioniert das alles bis
hin in den kleinsten Bereich? (Schauvorlesung)

(in Prasenz)

Prof. Dr.-Ing. Andreas Rauh, Dr. Waldemar Klauser
und Jan Hendrik Rohl

8.-10. Klasse/30 Platze

Let’s study English — Einblicke in den Alltag von
Anglist:innen und Amerikanist:innen in Forschung
und Lehre (in Prasenz)

Christian Kramer

8.-10. Klasse/8 Platze

Auf dem Weg zur Arztin — Einblicke ins Klinische
Trainingszentrum der Humanmedizin Oldenburg
(in Prasenz)

Dr. Katrin Wustenbecker

8.-10. Klasse/4 Platze

Ohne Computer lauft nichts (in Prasenz)
Dr. Stefan Harfst
9.-10. Klasse/8 Platze

Medizinischer Campus — Klinikum Oldenburg

Eine kurze Reise durch das medizinische Labor:
was machen eigentlich Medizinische Technolog:in-
nen fiir Laboranalytik (MTL)? (digital)

Prof. Dr. med. Dipl. Biol. Astrid Petersmann

5.-10. Klasse/10 Platze
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Campus Wechloy
Angebote fir Jungen

Was wachst, bliiht und schwimmt denn da?

Von Blumen und Fischen - Die Natur vor unserer
Haustir. (in Prasenz)

Daniela MeiRner und Malte Dittmann

5.—6. Klasse/3 Platze

Hirnforscher gesucht! (in Prasenz)
Lara Papin
5.-10. Klasse/6 Platze

Astrophysik Oldenburg (in Prasenz)
Peter Schonfeld, Klaus Harries,

Prof. Dr. Bjorn Poppe

5.-10. Klasse/ 8 Platze

Wie macht man Computer intelligent, und was
kann Kiinstliche Intelligenz? (in Prasenz)

Prof. Dr. Jorg Lucke

7-8. Klasse/3 Platze

Wie kommt die Sonne in eine Flasche? (in Prasenz)
Jens Arne Jenn und Dr. Thomas Madena
7.-8. Klasse/2 Platze

Vom Forschungsauftrag bis in die Werkstatt,
jeden Tag eine Herausforderung: Berufsaus-
bildung zum Feinwerkmechaniker in den
Mechanischen Werkstatten (in Prasenz)
Frank Steltenpohl

7.-10. Klasse/2 Platze
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Campus Haarentor
Angebote flr Jungen

Sport im Labor? — Die Wissenschaft hinter dem
Sport entdecken (in Prasenz)

Dr. Jessica Heil und Dr. Till Koopmann

5.-10. Klasse/7 Platze

Zeichnen eines Comics (in Prasenz)
Natascha Kafldner
5.-10. Klasse/2 Platze

Einen Tag Schwimmbad von innen und unten.
(in Prasenz)

Rainer Luster

6.-10. Klasse/2 Platze

Let’s study English — Einblicke in den Alltag von
Anglist:innen und Amerikanist:innen in Forschung
und Lehre (in Prasenz)

Christian Kramer

8.-10. Klasse/8 Platze

Auf dem Weg zum Arzt - Einblicke ins Klinische
Trainingszentrum der Humanmedizin Oldenburg
(in Prasenz)

Dr. Katrin Wistenbecker

8.-10. Klasse/4 Platze

Medizinischer Campus — Klinikum Oldenburg

Eine kurze Reise durch das medizinische Labor:
was machen eigentlich Medizinische Technolog:in-
nen fiir Laboranalytik (MTL)? (digital)

Prof. Dr. med. Dipl. Biol. Astrid Petersmann

5.-10. Klasse/10 Platze



2. Studieren an der
Carl von Ossietzky Universitat Oldenburg

Ein Uberblick tiber die am Zukunftstag 2024 beteiligten Facher

© Marzanna Syncerz-Fotolia
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Department fur Informatik

Fakultat Il — Informatik, Wirtschafts- und Rechtswissenschaften

Die Fakultat Il bietet eine exzellente Forschungsland-
schaft mit intensiven Kooperationen zwischen den
zwei Forschungsgebieten im Department fur Infor-
matik:

— Sicherheitskritische Systeme
— IKT zur Energieeffizienz

und den vier Forschungsschwerpunkten im Depart-
ment fur Wirtschafts- und Rechtswissenschaften:

— Umweltokonomie und Nachhaltigkeitsmanagement
(UNA)

— Transnational Economics and Law in the Information
Society (TELIS)

— Entrepreneurship und Innovationsmanagement (El)

— Lehr-/Lern- und Qualifikationsforschung (LLQ)

Die Kooperation besteht vor allem in den Themen-
bereichen Wirtschaftsinformatik, Umweltforschung
und Rechtsfragen im Internet. Darlber hinaus be-
stehen Synergiebildungen mit gesamtuniversitar
zentralen Forschungsfeldern in wissenschaftlichen
Zentren und Forschungszentren.

Folgende Abschlisse sind
moglich:

Zwei-Facher-Bachelor
Informatik (B.A./B.Sc.)

Fach-Bachelor
Informatik (B.Sc.)
Wirtschaftsinformatik (B.Sc.)

Master of Education
Informatik (M.Ed. GYM)
Informatik (M.Ed. BBS)
Informatik (M.Ed. HRS)

Fach-Master

Engineering of Socio-Technical Systems (M.Sc.)
Informatik (M.Sc.)

Wirtschaftsinformatik (M.Sc.)

14
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Institut fUr Anglistik und Amerikanistik
Fakultat lll — Sprach- und Kulturwissenschaften

Fach und Forschung

Der Kontakt zur Forschung ist das groRe Novum des
Studiums gegenuber dem Schulunterricht. Wissen
gewinnt mit ihm einen neuen Status. Recherchen, die
neue Materiallagen verfugbar machen, die Behaup-
tung inhaltlicher Positionen gegentber der (Fach-)
Offentlichkeit, ein Austausch, der durchgingig die
fachliche Auseinandersetzung riskiert, bestimmen
die wissenschaftliche Arbeit.

Das Studium fuhrt in die Wissenschaften des Fachs
ein —vor allem, um damit ein Bewusstsein fir die Be-
grundung von ,Wissen“ herzustellen, ein Bewusst-
sein, mit dem man im Verlauf Wissen gelassener ver-
tritt, ohne das Gefuhl, nur Angelerntes wiedergeben
zu konnen. Wissen selbst, das Studium macht das
klarer, wird auf Fachkonferenzen, in wissenschaft-
lichen Publikationen, in kritischen Auseinanderset-
zungen einer fortwahrenden Neubewertung unter-
zogen.

Zusammenspiel der Fachkomponenten

Die Fachkomponenten, die gemeinsam das Kursan-
gebot vorlegen — Literatur-, Kultur-, Sprachwissen-
schaft, Didaktik und Sprachpraxis —, basieren auf
eigenen Fachtraditionen. Literaturwissenschaftle-
rinnen korrespondieren mit Kolleginnen und Kolle-
gen anderer Philologien, mit Historikern und Histo-

rikerinnen, wenn sie sich historischen Dokumenten
widmen. Kulturwissenschaftlerinnen verfolgen die
Arbeiten ihrer Kolleginnen und Kollegen aus der Poli-
tologie und Soziologie. Linguistinnen und Linguisten
treffen sich auf Fachkonferenzen mit Forscherinnen
und Forscher, die anders strukturierte Sprachen
analysieren, um dabei aktuelle Theorien zu modifi-
zieren. Didaktik, Padagogik und Psychologie bilden
einen eigenen Bereich des Austauschs, der Uber
die Fachdidaktik Teil der anglistischen Ausbildung
wird. Gemeinsam geben die am Seminar vertretenen
Fachkomponenten im Grundstudium Zugriff auf die
Rechercheinstrumente und Wissensbestande, die
man im Problemfall bendtigt, um englischsprachiges
Material zu erschlieRen. Gemeinsam vermitteln sie
kulturelles Wissen, mit dem man in der anglophonen
Welt fundiert und gewandt kommuniziert.

Forschung und Studium

Die Bachelor- und Masterstudiengange fuhren in
ihren Kursangeboten schrittweise in die wissen-
schaftliche Arbeit ein. Spatestens ab dem zweiten
Studienjahr bieten die Seminare Gelegenheiten, ei-
genstandig Fragen zu formulieren, Themen zu be-
grunden, und eigene Analysen in klrzeren Arbeiten
zu wagen.

© uUoL




Der Austausch mit den Lehrenden gibt Einblicke in  Projekte und Promotionen, die sich aus dem Semi-
deren laufende Forschung. Eine eigene Veranstal- narbetrieb entwickelten, bieten Raum fir weiterrei-
tungsreihe, das Forschungskolloquium des Seminars,  chende Briickenschlage in die aktuelle Forschung.
bietet Kontakte Uber den Seminarbetrieb hinaus:

Wissenschaftlerlnnen von auswarts stellen sich hier

neben den Dozentinnen und Dozenten des Seminars

der interdisziplinaren Diskussion. Wissenschaftliche

Folgende Abschlisse sind
moglich:

Zwei-Facher-Bachelor
Angelistik (B.A./B.Sc.)

Fach-Master
English Studies (M.A.)
Sprachdynamik (M.A.)

Master of Education

Anglistik/Englisch (M.Ed. Gymnasium)
Anglistik/Englisch (M.Ed. Haupt-/Realschule)
Anglistik/Englisch (M.Ed. Grundschule)
Anglistik/Englisch (M.Ed. Wirtschaftspadagogik)
Anglistik/Englisch (M.Ed. Sonderpadagogik)

16 Zukunftstag 2024



Sprachenzentrum

Fakultat lll — Sprach- und Kulturwissenschaften

Das Sprachenzentrum der Universitat Oldenburg ist
der Ort, an dem Studierende aus allen Fachern und
Fakultaten Fremdsprachen lernen kénnen oder ihre
Sprachkenntnisse vertiefen kénnen. Studien- oder
Berufserfahrungen in anderen Landern sind in unse-
rer globalisierten Welt wichtig, und wenn man sich
im Ausland gut verstandlich machen will, dann hilft
es sehr, die Sprache gut zu sprechen. Aber auch hier
in Oldenburg ist es gut, wenn man mehrere Sprachen
sprechen kann. An der Universitat ist vor allem Eng-
lisch sehr wichtig, denn Wissenschaftler*innen auf
der ganzen Welt unterhalten sich in dieser Sprache,
die alle verbindet.

An der Universitat studieren und arbeiten aber auch
viele Menschen, die in anderen Landern geboren sind
und Deutsch nicht als Muttersprache sprechen oder
damit aufgewachsen sind. Fir diese Personen bieten
wir am Sprachenzentrum Deutschkurse an, damit
nicht nur das Studium und die Forschung hier in Ol-
denburg gut funktioniert, sondern auch das Leben in
der Stadt und umzu.

Das Sprachenzentrum ist also ein zentraler Ort flr
Sprachen und bietet eine zusatzliche Gelegenheit
zur Weiterqualifikation. Im Gegensatz zum Schul-
unterricht in Sprachfachern kommen die Studieren-
den aber freiwillig in unsere Kurse und wollen aus
eigenem Antrieb etwas Neues lernen. Wir bieten
Sprachkurse in den Sprachen Arabisch, Chinesisch,
Danisch, Deutsche Gebardensprache, Deutsch als
Fremdsprache, Englisch, Franzdsisch, Italienisch,
Japanisch, Kroatisch/Serbisch/Bosnisch, Kurdisch,
Niederlandisch, Polnisch, Russisch, Schwedisch,

Spanisch, Urkrianisch und Weifdrussisch an.




Institut fur Kunst und visuelle Kultur

Fakultat Ill = Sprach- und Kulturwissenschaften

Theorie und Geschichte der Kunst und
visuellen Kultur

Gefragt wird, wie die Geschichte und die Theorie
der Kunst an sozialen, politischen Prozessen und
nicht zuletzt auch an der Mediengeschichte beteiligt
sind und zugleich durch sie bestimmt werden. Un-
ter ,visueller Kultur® werden Praktiken des Zu-Se-
hen-Gebens verstanden, die weit mehr als Kunst
umfassen — wie etwa Architektur, lllustration, Wer-
bung, Web-Design, also Praktiken, die aus dem All-
tag und der Wissenschaft nicht wegzudenken sind.
Der Schwerpunkt unserer Lehr- und Forschungspra-
xis liegt auf dem Feld der (west)europaischen und
nordamerikanischen Moderne und auch Post- bzw.
Spatmoderne.

Kunst — Vermittlung — Bildung

Unser Anliegen im Bereich ,Kunst — Vermittlung —
Bildung“ am Institut fur Kunst und visuelle Kultur ist
es, quer durch die zuvor angedeuteten Zusammen-
hange zu denken, zu forschen und zu lehren. Ver-
mittlung und Bildung befragen wir dabei aus drei
Perspektiven: von Kunst aus, von den Adressatinnen
und Adressaten aus und von den Institutionen der
Kunstvermittlung aus.

Theorie und Geschichte gegenwartiger Medien

Am Institut fir Kunst und visuelle Kultur kommt der
Medienwissenschaft grundsatzlich die Aufgabe zu,
das Verhaltnis zwischen Medien und Kinsten prazi-
se in den Blick zu nehmen. Eine kulturwissenschaft-
liche Medienwissenschaft, wie wir sie vertreten, ist
vor allem gekennzeichnet durch ein Verfahren des
Fragens: Welche sozialen und kulturellen Effekte ha-
ben Medien? Auf welche Weise bedingen Apparate,
Techniken und Codes nicht nur wie, sondern auch
was wir kommunizieren? Unsere Aufmerksamkeit
richtet sich daher weniger auf Einzelmedien als viel-
mehr auf mediale Konstellationen. Gemeinsam mit
dem Institut far Musik tragen wir den Studiengang
Integrated Media: Audiovisuelle Medien.
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Kunst- und kulturwissenschaftliche
Gender Studies

Fir das Verstandnis von Kunst und visueller Kultur
ist die Kategorie des Geschlechts/Gender von grund-
legender Bedeutung. Lange Zeit stand im Zentrum
der Kunstgeschichte und des Kunstbetriebs der
mannliche, weife und heterosexuelle Kiinstler. Die
feministische kunstwissenschaftliche Forschung, die
auf eine 40-jahrige Geschichte zurlckblicken kann,
hat die Auslassungen z. B. von Kinstlerinnen un-
tersucht und nach den Grinden dafiir gefragt. Das
fUhrte zu wichtigen neuen Fragestellungen, wie den
Mythen um klnstlerische Autorschaft, und auch zur
Kritik der Reprasentationen von Mannlichkeit und
Weiblichkeit, Analysen von Blickregimen oder des
Verhaltnisses von Raum, Visualitat und Geschlecht
unter postkolonialer Perspektive.

Unter den gegenwartigen Bedingungen einer Glo-
balisierung des Kunstbetriebs ist die Gefahr neuer
Ausschlisse grofs. So mussen auch lange Zeit als
Lnaturlich” geltende Konstruktionen von (westlicher)
Moderne und Geschlecht fur die Vorstellungen von
Kunst, Kinstler und Institutionen der Kunst weiter-
gehend hinterfragt werden. Transkulturelle Perspek-
tiven und Geschlechtergerechtigkeit sind fur kunst-
wissenschaftliche Gender-Forschung fundamental.

Klnstlerische Praxis

Die enge Verzahnung von Theorie und Praxis so-
wie von alten und neuen medialen Verfahren ist
charakteristisch fur die fachpraktische Lehre am
Institut. Die durch praktisches Handeln gewonne-
nen Erfahrungen sollen fur die Studierenden bei der
Betrachtung, Analyse und Interpretation von visu-
ellen Phanomenen Erkenntnishilfe sein. Fachdidak-
tische Uberlegungen ergédnzen vielfach die in der
Praxis gewonnenen Erkenntnisse und beziehen sich
auf schulische und auRerschulische Tatigkeitsfelder.
Dartber hinaus sind Ausstellungen studentischer
Arbeiten in regionalen und Uberregionalen Kontex-
ten ein regelmaliger und wesentlicher Bestandteil
des Studiums.



Studiengange

Der Bachelorstudiengang ,Kunst und Medien® ist
polyvalent, das bedeutet, dass nach dem Abschluss
zwischen Masterstudium fur Lehramt oder einem
wissenschaftlichen Fachmaster gewahlt werden
kann. Der Masterstudiengang ist wiederum die Basis
fur eine Promotion, die in Oldenburg mit oder ohne
strukturierten Promotionsstudiengang absolviert
werden kann.

Die Studiengange gliedern sich in miteinander ver-
bundene Lehr- und Forschungsschwerpunkte:
Kunstwissenschaft, Studien zur visuellen KulturKunst
— Vermittlung — Bildung und Theorie und Geschichte
gegenwartiger Medien. Die meisten Studiengange
umfassen auch Ubungen zur kiinstlerischen Praxis.

moglich:

Fach-Master

Master of Education
Kunst; Grund- und Hauptschule, Realschule, Gymnasium,
Sonderpadagogik (M.Ed.)

Folgende AbschlUsse sind

Zwei-Facher-Bachelor
Kunst und Medien (B.A./B.Sc.)
Gender Studies (B.A./B.Sc.)

Kunst- und Medienwissenschaft (M.A.)

Integrated Media (M.A.)

Museum und Ausstellung; in Kooperation mit dem Institut fir Materielle
Kultur und dem Institut fir Geschichte (M.A.)

Kulturanalysen: Reprasentation, Performativitat, Gender; in Kooperation mit
dem Institut fur Materielle Kultur und Institut fir Sportwissenschaft (M.A.)

© hopre-Fotolia.com




Institut fur Sportwissenschaft

Fakultat IV — Human- und Gesellschaftswissenschaften

Das Institut fur Sportwissenschaft ist durch die
Besonderheit der Sportwissenschaft als Quer-
schnittsdisziplin  mit sozial-, kultur-, bildungs-,
naturwissenschaftlichen und medizinischen Anteilen
gekennzeichnet. Dies eroffnet besondere Moglich-
keiten der interdisziplinaren Perspektivierung des
Korpers und der Bewegung im Sport. Im Bereich der
Forschung konnte das Institut beim CHE-Ranking
2012 eine Spitzenposition bei den Publikationen er-
reichen.

Das Institut setzt sich aus vier Abteilungen zusam-
men:

In der Abteilung Sport und Bewegung werden
Lehrinhalte aus den Bereichen Sportpsychologie und
Bewegungswissenschaft angeboten. Die Forschung
ist sowohl grundlagen- als auch anwendungsorien-
tiert und thematisiert u. a. den Leistungssport in der
Lebensspanne.

Die Abteilung Sport und Training forscht in den
Bereichen der Trainingswissenschaft und der ge-
sundheitlichen Wirkung von Bewegung. In der Lehre
werden trainingswissenschaftliche, forschungsme-
thodische sowie sportmedizinische und gesundheit-
liche Inhalte vermittelt. Beiden naturwissenschaftli-
chen Arbeitsbereichen stehen experimentelle Labore
zur Verflgung.

Die Abteilung Sport und Erziehung fokussiert in der
Lehre vornehmlich professionell gestaltete Lern- und
Bildungsprozesse zu den gattungsspezifischen Dis-
kursen des Sports in der Gesellschaft. Einen beson-
deren Stellenwert in der Lehramtsausbildung besitzt
das Forschende Lernen im Kontext der Professions-
forschung. Weitere Forschungsschwerpunkte des
Arbeitsbereichs sind die interpretative Unterrichts-
und Schulsportforschung sowie die Professionsfor-
schung im Sport.
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Im dort zugehoérigen Arbeitsbereich Theorie und
Praxis der Sportarten werden Seminare und Ubun-
gen in 10 Inhaltsbereichen in Basis-und Aufbauver-
anstaltungen angeboten. Im Zentrum der Ausbildung
steht die praktische und theoretische Auseinander-
setzung mit den Sportarten und Bewegungsfeldern.
Neben der sportmotorischen Handlungsfahigkeit so-
wie der Erarbeitung grundlegender Kenntnisse Uber
die jeweiligen Bewegungsfelder wird der Schwer-
punkt auf die Entwicklung theoriegeleiteter Vermitt-
lungskompetenzen fir alle Schulformen und speziel-
le auRerschulische Bewegungsfelder gelegt. Fir die
praktische Lehre stehen umfassende Sportstatten
an den Standorten Uhlhornsweg und Wechloy zur
Verfugung. Das Institut kennzeichnet eine konstruk-
tive Zusammenarbeit mit den Studierenden.

Die Forschungsschwerpunkte der Abteilung Sozio-
logie und Sportsoziologie sind die Soziologie des
Korpers und der Bewegung, die Kultursoziologie des
Sports, die praxeologische Sportforschung und die
Subjektivierungsforschung. Im Zentrum steht die
Frage nach der Konstitution und Veranderung sozi-
aler Ordnungen und ihrer Subjekte in den Koérper-
praktiken und -diskursen des Sports. Schwerpunkte
und Leitprinzipien in der Lehre sind soziologische
Theorien, das Verhaltnis von Theorie und Empirie
Forschungsorientierung und Nahe zur Berufspraxis.
Der Arbeitsbereich ist an Studiengangen der Sport-
wissenschaft (Fakultat IV), der Sozialwissenschaften
(Fakultat 1), am Master Kulturanalysen (Fakultat Il1)
sowie am DFG-Graduiertenkolleg ,Selbst-Bildun-
gen, Praktiken der Subjektivierung in historischer
und interdisziplinarer Perspektive” beteiligt.

Vertreten werden die Studierenden durch den Fach-
schaftsrat, der als Bindeglied zwischen den Studie-
renden und den Lehrenden agiert.



© uUoL

Folgende AbschlUsse sind
moglich:

Zwei-Facher-Bachelor
Sportwissenschaft (B.A./B.Sc.)

Master of Education
Sportwissenschaft/Sport (M.Ed.GH)
Sportwissenschaft/Sport (M.Ed.R)
Sportwissenschaft/Sport (M.Ed.GYM)
Sportwissenschaft/Sport (M.Ed.Sopad.)
Sportwissenschaft/Sport (M.Ed.BBS)

Fach-Master
Sport und Lebensstil (M.A.)
Sportwissenschaft (M.A.)
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Institut fur Philosophie/Werte und Normen
Fakultat IV — Human- und Gesellschaftswissenschaften

Das Philosophie/Werte und Normen-Studium an der
Carl von Ossietzky Universitat Oldenburg zielt auf
das Begreifen grundlegender Prinzipien der Philo-
sophie und deren reicher Geschichte von der Antike
bis zur Gegenwart, befahigt zur wissenschaftlichen
Argumentation und zur Kritik unreflektierter Meinun-
gen, ermuntert zum selbststandigen Philosophieren,
fordert das Querdenken auch im Hinblick auf Grund-
lagenprobleme anderer Wissenschaften, verhilft zur
Orientierung an verninftigen ethischen Grundsatzen
und motiviert gegenlber einer spezialisierten Exper-
tenkultur zum Nachdenken uber die die Menschheit
insgesamt betreffenden Zukunftsfragen.

Die Philosophie weild sich dabei einer langen Tradi-
tion und einer Giber 2000j3hrigen Ubung verpflich-
tet, Fragen zu stellen: Was kénnen wir wissen? Was
sollen wir tun? Was durfen wir hoffen? Was ist der
Mensch?

Der polyvalente Bachelorstudiengang Philosophie/
Werte und Normen geht diesen fundamentalen Fra-
gen nach. Die Studierenden begreifen die grundle-
genden Prinzipien der Philosophie, vertiefen zentrale
Theorien anhand klassischer Philosophen wie ver-
starkt auch zeitgendssischer Diskussionen, erwerben
die Fahigkeit zu umfassender Textanalyse und -kritik
sowie Uberhaupt die Fahigkeit zum selbststandigen
Philosophieren und kdonnen die am philosophischen

Gegenstand erworbenen Fahigkeiten auf nicht-phi-
losophische Gebiete und aufRerakademische Berei-
che Ubertragen.

Im Rahmen des Master of Education-Studiums ver-
tiefen die Studierenden ihr grundstandiges Wissen
sowie ihre kritische Urteilsfahigkeit und werden zu
deren Vermittlung an Schilerinnen und Schiler be-
fahigt.

Werte und Normen ist ein schulisches Unterrichts-
fach mit Zukunft. Die angesichts der Globalisierung
immer dringlicher werdende rationale Verstandigung
innerhalb dieser Gesellschaft sowie mit anderen
Kulturen Gber Begriffe wie Freiheit, Verantwortung,
Individuum, Rechte und Pflichten bedarf der Philo-
sophie, insbesondere des Reflexionspotentials der
Praktischen Philosophie.

Der auf dem Bachelorstudium aufbauende Master
of Arts-Studiengang Philosophie soll Anknipfungs-
moglichkeiten an wenig vorstrukturierte Berufs-
felder aufzeigen, was die Studierenden in die Lage
versetzt, aufgrund ihrer disziplinaren und transdis-
ziplinaren Kompetenzen Zugang zur universitaren
und auleruniversitaren Berufspraxis zu finden. Die
enge Verflechtung mit den Lehramtsstudiengangen
Master of Education Werte und Normen/Philosophie
eroffnet eine Perspektive fiir den Bereich der Wei-
terbildung und der Ethik- und Sozialberatung.

Folgende Abschlusse sind
moglich:

Bachelor Philosophie/Werte und Normen (B.A.)
Master of Education

Werte und Normen (Gymnasium) (M.Ed.)
Werte und Normen (Haupt-/Realschule) (M.Ed.)

Werte und Normen (Sonderpadagogik/Férderschule) (M.Ed.)
Werte und Normen (Wirtschaftspddagogik/Berufsbildende

Schule) (M.Ed.)

Master of Arts Philosophie (M.A.)
Promotion Philosophie (Prom.)
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Institut fur Biologie und Umweltwissenschaften (IBU)

Fakultat V — Mathematik und Naturwissenschaften

Du willst Lehrkraft werden und das Fach Biologie
gemeinsam mit einem Zweitfach unterrichten? Dann
bist du an der Carl von Ossietzky Universitat genau
richtig.

Die Universitat zeichnet sich durch ein sehr praxis-
orientiertes und dennoch theoriebasiertes Studium
aus. Falls du Biologielehrkraft werden willst, er-
wirbst du zum einen biologisches Fachwissen, um
z. B. klaren zu kénnen, wie Pflanzen wachsen, sich
vermehren und sich vor Frafsfeinden schitzen, um zu
verstehen, wie Zugvogel jedes Jahr ihren Weg Uber
tausende von Kilometern finden oder um zu erfah-
ren, welche aktuellen Methoden der Genetik und der
Sinnesphysiologie heute angewandt werden. Daru-
ber hinaus wird dir in der Biologiedidaktik vermittelt,
wie diese spannenden Themen im Unterricht einge-
bettet und an die Lernbedingungen von Schilerin-
nen und Schiler angepasst werden. Dabei stehen z.
B. die Fragen im Vordergrund, wie Schilerinnen und
Schuler biologische Inhalte am besten lernen, welche
Experimente im Unterricht durchgefihrt werden und
wie man den Unterricht spannend und aktuell gestal-
tet. Die Biologiedidaktik zeichnet sich dadurch aus,
dass wir drei Lernlabore haben, in die wir regelmaRig
Schulerinnen und Schuler einladen. Studierende un-
terrichten die Schulerinnen und Schuiler und lernen
dabei nicht nur biologische Themen kennen, sondern
vor allem das Lehren. Dieser hohe und frihzeitige
Praxisbezug ermoglicht es, dass die jungen Lehrkraf-
te sich fruhzeitig im Unterrichten und im Diagnosti-
zieren von Lernprozessen Uben.

Forschung

Wir befassen uns nicht nur mit der Ausbildung von
Studierenden, sondern auch mit der Lehr- und Lern-
forschung. Dabei versuchen wir im Rahmen von
Forschungsprojekten z. B. zu klaren, wie Schilerin-
nen und Schiler beim Experimentieren unterstitzt
werden konnen, wie neue Technologien von Schile-
rinnen und Schiler bewertet werden und wie Stu-

dierende die Lernprozesse von Schilerinnen und
Schuler diagnostizieren.

Die Ergebnisse helfen uns, die Ausbildung der Stu-
dierenden stets zu verbessern und an die Anforde-
rungen des Berufslebens anzupassen.

In der Sinnesschule werden gemeinsame Experimen-
te und Modelle zu den menschlichen Sinnen erprobt.

Schwerpunkte:

— Lehr- und Lernforschung

— Aus- und Fortbildung von Biologielehrkraften
— AuRerschulische Lernorte

— Theorie der kondensierten Materie

Botanischer Garten

Der Botanische Garten der Universitat gliedert sich
in zwei Teilstandorte:

1. Standort Philosophenweg (6ffentlich)

2. Standort Kupkersweg (nicht 6ffentlich)

Der Botanische Garten dient mit seinen Pflanzenbe-
standen und wissenschaftlichen Einrichtungen der
Lehre und Forschung an der Carl von Ossietzky Uni-
versitat Oldenburg sowie der Bildung der Bevolke-
rung. Er bietet mit seinen mehr als 6000 Pflanzen-
arten (Standort Philosophenweg) einen Einblick in
die Vielfalt des Pflanzenlebens der verschiedenen
Klimazonen der Erde. Daneben gibt er Anregungen
zum Verstandnis systematischer, phylogenetischer,
pflanzensoziologischer, 6kologischer, physiologischer
und genetischer Zusammenhange. Einen besonderen
Schwerpunkt bildet die experimentelle Okologie am
Standort Kupkersweg (Lysimeteranlage, Freiflachen
fur den biologischen Landbau, Vegetationshalle, Ge-
wachshauser).

© Grune Schule
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Folgende Abschlusse sind
moglich:

Zwei-Facher-Bachelor
Biologie (B.Sc.)

Fach-Bachelor:
Umweltwissenschaften (B.Sc.)

Master of Education
Biologie (M.Ed., alle Schulstufen)

Fach-Master

Biologie (M.Sc.)

Landschaftsokologie (M.Sc.)

Marine Umweltwissenschaften (M.Sc.)
Postgraduate Programme Renewable Energy (M.Sc.)
Sustainability Economics and Management (M.A.)
Umweltmodellierung (M.Sc.)

Water and Coastal Management (M.Sc.)

Promotion:
Environmental Sciences (Prom.)

24 _ Zukunftstag 2024



Institut fur Chemie

Fakultat V — Mathematik und Naturwissenschaften

Arbeitsgebiete und Projekte

Die Abteilung Didaktik der Chemie arbeitet in ver-
schiedenen Ebenen der Unterrichtsforschung. Die
wichtigste Ebene ist der Unterricht selbst: Es werden
Unterrichtskonzeptionen fur alle Jahrgangsstufen zu
diversen Themen entwickelt, ausprobiert und eva-
luiert. Dies geschieht nicht nur im Unterricht selbst,
sondern auch in Schulerlaboren wie ChemOL und
ChemOL2.

Dieser Ansatz zielt auf die curriculare Innovation von
Unterricht. Unter anderem werden die Themenbe-

reiche chemiebezogene Berufsorientierung, com-

putergestutzter Chemieunterricht sowie Integration
lebensmittelchemischer Inhalte in den Chemieunter-
richt sowie sprachsensibler Chemieunterricht und die
Chemielehrkraftebildung bearbeitet.

Aktuell wird auch der Aspekt sozialer Medien und de-
ren Einbindung in den Unterricht verstarkt betrachtet
und damit der Alltag der Jugendlichen aktiv mit in das
Unterrichtsgeschehen eingebunden.

Der zweite grofse Arbeitsbereich ist die Untersuchung
des Professionswissens von Chemielehrkraften in
den bereits genannten Bereichen.

Folgende Abschlusse
sind moglich:

— Chemie, facherlbergreifender Bachelor of Arts /
Science (B.A./B.Sc.)

— Interdisziplinare Sachbildung, fachertbergreifender
Bachelor of Arts/
Science (B.A./B.Sc.)

— Chemie, fachertbergreifender Master of Education
(M.Ed.)

— Chemie, fachwissenschaftlicher Bachelor (B.Sc.)

© uoL
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Institut fur Chemie und Biologie des Meeres (ICBM)
Fakultat V — Mathematik und Naturwissenschaften

Meeresforschung

Das Institut fir Chemie und Biologie des Meeres (ICBM)
ist eine der wenigen Meeresforschungseinrichtungen
in Deutschland, die zu einer Universitat gehoren. In
Niedersachsen ist das ICBM sogar das einzige uni-
versitare Institut. Es hat Standorte in Oldenburg, Wil-
helmshaven und Wittbulten auf Spiekeroog. Wissen-
schaftlerinnen der Fachrichtungen Chemie, Biologie,
Physik und Modellierung arbeiten in 18 Arbeitsgrup-
pen eng zusammen. Sie bilden auRerdem Studierende
und Nachwuchswissenschaftlerinnen zu Meeresfor-
scherlnnen aus.

Im ICBM werden wichtige grundlegende Fragestel-
lungen der Meeres- und Umweltforschung bearbeitet:
Wie gelangen Stoffe ins Meer? Was machen einzelli-
ge Kleinstlebewesen in der Tiefe des Meeresbodens?
Haben sich Wassermassen der Ozeane in den letzten
Jahrzehnten verlagert? Wie erfasst man Ereignisse
im Meer zuverlassig und dauerhaft? Was ist moderne
Forschung zur Artenvielfalt?

Ziel des ICBM ist es, marine Umweltsysteme zu ver-
stehen und ihrer Bedeutung im System Erde sichtbar
zu machen. Im Fokus der Wissenschaftlerlnnen am
ICBM stehen marine Stoffkreislaufe und Energieflis-
se. Diese untersuchen sie im Wasser, im Sediment
und an Grenzflachen zwischen Lebensraumen und
Wasserkorpern. Einen weiteren Schwerpunkt bildet
die Biodiversitat, also die Vielfalt der Tier- und Pflan-
zenarten, der Okosysteme und des Erbmaterials.

Ein Forschungsschwerpunkt des ICBM sind Kisten-
gewasser weltweit, da Kustenregionen zu den pro-
duktivsten und am meisten von Menschen beeinfluss-
ten und genutzten Zonen unseres Planeten gehoren.
Die Nordsee und das Wattenmeer liegen dabei im be-
sonderen Fokus des ICBM.

Die Arbeit am ICBM vereint verschiedene Naturwis-
senschaften undistin drei Abteilungen untergliedert:
Die Arbeitsgruppen aus dem Bereich Geochemie und
Analytik befassen sich allgemein mit chemischen
Stoffflissen im Meer und am Meeresboden. Dazu
zahlen unter anderem die Analyse von fossilen und
gegenwartig existierenden Ablagerungen, die Unter-
suchung von Schadstoffen und Mikroplastik sowie die
Analyse geloster organischer Substanz.

Die Arbeitsgruppen aus dem Bereich Biologie und
Okologie untersuchen marine Kleinstlebewesen, die
Nahrstoffe umsetzen und die Grundlage von Nah-
rungsnetzen bilden. Weiterhin werden die Auswir-
kungen neu angesiedelter Arten sowie Fragen von
Klima- und Umweltveranderungen erforscht.
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Die Arbeitsgruppen aus dem Bereich Physik und
Modellierung entwickeln zum einen mathematische
Modelle zur Darstellung von Umweltsystemen und ih-
rer Einflussfaktoren. Weiterhin befassen sie sich mit
der Entwicklung von Sensoren und Methoden flr die
Messung von Umweltparametern.

Neben der engen Zusammenarbeit der verschiedenen
Arbeitsgruppen spielen nationale und internationale
Kooperationen eine herausragende Rolle. Das ICBM
arbeitet mit Forschungsinstituten auf der ganzen Welt
zusammen.

Das ICBM betreibt seit 2002 eine Dauermessstati-
on (,Messpfahl®) nahe der Insel Spiekeroog, die seit
dieser Zeit jahreszeiten- und witterungsunabhangig
im Dauerbetrieb Messdaten liefert. Diese sind eine
wichtige Grundlage fir das Systemverstandnis des
Okosystems Wattenmeer und ein Systemvorbild
fur das GroRprojekt ,COSYNA — Coastal Observati-
on System for Northern and Arctic Seas”. In diesem
Projekt werden Systeme flr die Beschreibung des
Zustandes der Nordsee und der arktischen Klstenge-
wasser entwickelt.

DasICBMverfugtfurdie verschiedensten Forschungs-
aufgaben Uber eine Reihe speziell ausgerUsteter For-
schungsboote. 2014 wurde das ICBM Heimatinstitu-
tion des zweitgrofiten deutschen Forschungsschiffes
,Sonne“ mit dem Heimathafen Wilhelmshaven.

Was kann man am ICBM Studieren?

Das ICBM ist Teil der Universitat Oldenburg und damit
die einzige universitare Meeresforschungseinrichtung
in Niedersachsen. Junge Menschen, die sich fur die
Meereswissenschaften interessieren, konnen direkt
am ICBM funf verschiedene Bachelor- und Masterstu-
diengange absolvieren.

Der Bachelor-Studiengang Umweltwissenschaf-
ten bietet den Studierenden einen profunden ersten
Einblick in die Bereiche Umwelt, Naturwissenschaft
und Umweltplanung. Er fahrt in aktuelle wissen-
schaftliche Aspekte ein und informiert Uber aktuelle
Umweltprobleme und mogliche Losungswege. Be-
handelt werden dabei die Systeme Meer und Land
gleichermalen.

Der Master-Studiengang Marine Umweltwis-
senschaften befasst sich mit der modernen Um-
welt- und Meeresforschung. Schwerpunkte sind die
Kusten- und Schelfmeerforschung, die marine Mik-
robiologie sowie die Klima- und Erdsystemforschung.
Das Studium vermittelt die notige Theorie, bietet
aber auch einen Einblick in den Forschungsalltag. Die



Studierenden lernen sowohl Methoden der Daten-
verarbeitung kennen, als auch die Arbeit mit moder-
nen Geraten flr die chemische und mikrobiologische
Umweltanalytik. Ein Ziel ist es, den Studierenden das
selbststandige wissenschaftliche Arbeiten an kom-
plexen Aufgabenstellungen zu vermitteln. Von Be-
deutung ist hier vor allem die Arbeit in Teams. Zudem
lernen die Studierenden wissenschaftliche Grundla-
gen und die Ergebnisse der eigenen Forschung wir-
kungsvoll zu kommunizieren und zu veroffentlichen.
Im Master-Studiengang Umweltmodellierung lernen
die Studierenden, wie mathematische Modelle oder
Datenanalysemethoden fur die Umweltforschung
entwickelt und genutzt werden. Der Studiengang
vermittelt Inhalte aus verschiedenen wissenschaftli-
chen Disziplinen sowie diverse Methoden der moder-
nen Umweltmodellierung, der Umweltdatenanalyse
und der Umweltinformatik. Ein weiterer Aspekt ist die
nachhaltige Okonomie. Die Studierenden entwickeln
ein generelles Verstandnis von Umweltsystemen und
lernen, dieses mit 6konomischen und sozialen Frage-
stellungen zu verknUpfen.

Der englischsprachige Master-Studiengang Micro-
biology fuhrt die Studierenden direkt in die aktuelle
Forschung ein. So haben die Teilnehmerlnnen zur Zeit
Gelegenheit, in einem internationalen Forschungspro-
jekt Uber die bedeutende Bakterien-Gruppe der Ro-
seobacter zu arbeiten. In Oldenburg werden diverse
Aspekte dieses weltweiten Forschungsprogramms
bearbeitet. Damit erhalten die Studierenden einen
Einblick in die professionelle Feldarbeit, die Moleku-
larbiologie und auch den Umweltschutz.

Die Teilnehmer kénnen an den Masterstudiengang
eine Doktorarbeit anschliefzen.

© Dr. H. Freund
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Institut fur Physik

Fakultat V — Mathematik und Naturwissenschaften Forschungsgebiete

Experimentalphysik und Angewandte Physik

— Nanooptik und Photonik

— Quantenoptik

— Ultrakurzzeitspektroskopie

— Quantentechnologien und Quanteninformation
— Nanophysik

— Festkorperphysik

— Windphysik

— Akustik

Theoretische Physik

— Computerorientierte Physik

— Feldtheorie

— Statistische Physik

— Theorie der kondensierten Materie

Didaktik der Physik und Technische Bildung

— Didaktik und Geschichte der Physik

— Technische Methoden und Verfahren,
Imagefilm auf YouTube: Technische Bildung
Oldenburg, www.technik-ol.de

Forschungsschwerpunkte

— ForWind — Zentrum fir Windenergieforschung

— Exzellenzcluster ,Hearing4All (jetzt der Fakultat
VI zugeordnet)

An-Institute

— Horzentrum Oldenburg

— Institut flr Technische und Angewandte Physik
(ITAP)

— Institute for Science Networking GmbH (ISN)

Physikalische Arbeitsgruppen am ICBM

— Physikalische Ozeanographie (Theorie)
— Theoretische Physik/Komplexe Systeme

©uUoL
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Folgende Abschlusse
sind moglich:

Zwei-Facher-Bachelor
Physik (B.A./B.Sc.)

Fach-Bachelor
Physik (B.Sc.)
Engineering Physics (B.Eng.)

Master of Education
Physik (M.Ed., alle Schulstufen)

Fach-Master

Physik (M.Sc.)

Engineering Physics (M.Sc.)

Master Hortechnik und Audiologie (M.Sc.)
Postgraduate Programme Renewable Energy (M.Sc.)
European Wind Energy Master (M.Sc.)

European Master in Renewable Energy (M.Sc.)

Promotion:

Environmental Sciences (Prom.)

Interface Science (Prom.)

Neurosensory Science and Systems (Prom.)

2024 Zukunftstag
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Universitatssternwarte Oldenburg:

Die Astrophysik in der Universitat Oldenburg be-
ruht auf der Kooperation mehrerer Arbeitsgruppen:
die Strahlenphysik in der medizinischen Physik, die
Feldtheorie in der theoretischen Physik, die Energie-
meteorologie und die Energiespeichertechnologie in
der angewandten Physik sowie das Scientific Com-
puting. Ein Schwerpunkt der astrophysikalischen
Ausbildung innerhalb des Physikstudiums liegt auf
praktischen, experimentellen Beobachtungen. Dafur
konnen Studierende auf verschiedene Teleskope und
Daten zugreifen und so Schritt fur Schritt an die Ver-
wendung von grofRen Forschungsteleskopen heran
gefuhrt werden:

— Auf dem Dach des Campus Wechloy befindet sich
eine automatisierte Astrokuppel mit einem sich im
Aufbau befindenden 40 cm Teleskop, mit dem von
der Sonne bis zu Deep-Sky Objekten eine gro-
le Spanne an Beobachtungsobjekten abgedeckt
werden kann.

— Eine Sammlung an verschiedenen kleineren Teles-
kopen unterschiedlicher Bauarten ohne Compu-
tersteuerung ermoglicht es, manuelle Erfahrun-
gen zu sammeln.

— Eine voll vollautomatisierte All-Sky Camera, die
sowohl bei Tag als auch bei Nacht betrieben wird,
kann Aufschluss Uber den Bewdlkungsgrad ge-
ben. Zurzeit wird daran gearbeitet, dass mit die-
sen Informationen nachts ein robotisches Teles-
kop gesteuert wird.

— Ein universitatseigenes Spektrometer, das spezi-
ell fir astrophysikalische Verwendung entwickelt
wurde, gibt Aufschluss Uber die chemische Zu-
sammensetzung von Himmelsobjekten im Son-
nensystem.

— Der Zugriff auf robotische Teleskope in anderen
Teilen der Welt ermoglicht es, Aufnahmen zu ma-
chen, wenn in Oldenburg der Himmel nicht klar
genug ist.

— Einen mehrtagigen Aufenthalt im Observatoire de
la Cote d’Azur und die Verwendung von Telesko-
pen der 1m-Klasse ermoglicht es, den Studieren-
den mit den dortigen Wissenschaftlerinnen und
Wissenschaftler zusammen zu arbeiten und sehr
lichtschwache Objekte zu beobachten.

Die mit den Teleskopen aufgenommenen Daten kon-
nen von den Studierenden ausgewertet werden.
Erganzt werden sie durch Daten der Kooperations-
partner, wie der europaischen Weltraumagentur ESA
oder des Max-Planck-Instituts flir Sonnensystemfor-
schung MPS.

© aaron_huang86 - Fotolia.com
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Serviceeinheit Elektronen- und Lichtmikroskopie
Fakultat V — Mathematik und Naturwissenschaften

Mit der Elektronenmikroskopie kann man nicht nur
die faszinierenden Strukturen kleinster biologischer
Organismen sichtbar machen, sondern auch die
Abstande einzelner Atome in Nanomaterialien, die
100.000 mal kleiner als der Durchmesser eines Haa-
res sind. Mit Licht ware dies nicht moglich, doch mit
hochenergetischen Elektronen gelingen diese Ab-
bildungen. Damit ist die Elektronenmikroskopie ein
wichtiger Baustein in der modernen Forschung und
ermaoglicht, ein mikroskopisches Verstandnis physi-
kalischer, chemischer und biologischer Prozesse zu
gewinnen.

Mag: 45x
HV: 20 KV WD: 15 mm

Aufgaben:

— Aufnahme mikroskopischer Abbildungen von bio-
logischen, chemischen und physikalischen Proben

— Schulung von Nutzern/Unterstiitzung bei der
Nutzung der Gerate / Hilfe bei der Konzeption von
Experimenten

— Mithilfe bei der Durchfiihrung von Praktika

— Service fur externe Nutzer

© Vita Solovyeva




IT-Dienste und Wissenschaftliches Rechnen

Fakultat V — Mathematik und Naturwissenschaften

IT-Dienste

Die IT-Dienste versorgen alle Bereiche der Universi-
tat mit IT-Services. Sie entwickeln und betreiben die
zentrale IT-Infrastruktur und unterstitzen die uni-
versitaren Prozesse mit spezifischen Applikationen.
Die Betreuung von Arbeitsplatz-PCs und der not-
wendigen Infrastruktur zum Drucken und Kopieren
sowie die Bearbeitung von Service-Anfragen und
die IT-Beratung erfolgt durch die Abteilung Desktop
Services. Unsere Abteilung Data Center betreibt das
hochverfugbare Rechenzentrum und die gesamte
Netzwerkinfrastruktur aller universitaren Standorte
in Oldenburg und Wilhelmshaven. Die grofste Ab-
teilung Application Support verantwortet die An-
wendungsentwicklung und -betreuung von Campus
Management und Enterprise-Resource-Planning
Systemen.

Die IT-Dienste arbeiten prozessorientiert nach der IT
Infrastructure Library.

© Stefan Harfst
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Wissenschaftliches Rechnen

Neben Theorie und Experiment bildet die numeri-
sche Simulation seit einiger Zeit die dritte Saule im
wissenschaftlichen Erkenntnisprozess. Das wissen-
schaftlicheRechnen stellt dabei mit Hilfe der Infor-
matik die Werkzeuge der numerischen Mathematik in
den Dienst der jeweiligen Fragestellung einer Fach-
wissenschaft.

Auch die Universitat Oldenburg stellt, gefordert
durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG),
das Ministerium fur Wissenschaft und Kultur (MWK)
des Landes Niedersachsen, die Investitions- und
Forderbank des Landes Niedersachsen (NBank) und
das Bundesministerium fur Wirtschaft und Klima-
schutz (BMWsk), ihren Wissenschaftlern Ressour-
cen fur wissenschaftliches Rechnen zur Verfigung.
Aktuell betreiben die IT-Dienste fur HPC-Services
Cluster-Systeme mit insgesamt etwa 20.600 Re-
chenkernen und 145 TB Hauptspeicher. Insgesamt
erreichen die Systeme einen Durchsatz von ca. 1,1
PFlop/s (CPU) bzw. 2,0 PFlop/s (GPU).
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Fakultat VI — Medizin und Gesundheitswissenschaften

Die Fakultat VI — Medizin und Gesundheitswissen-
schaften wurde 2012 gegriindet und gehoért damit zu
den jingeren medizinischen Fakultaten in Deutsch-
land. Die Neugriindung bot die Gelegenheit, frischen
Wind in die Ausbildung von Mediziner*innen zu brin-
gen und neue, innovative Wege an der Schnittstelle
von Medizin und Naturwissenschaften zu beschreiten.

Studium und Lehre:
Staatsexamen Humanmedizin

Der Modellstudiengang Humanmedizin zeichnet
sich durch einen starken Praxisbezug aus: Die Stu-
dierenden erhalten vom ersten Semester an regel-
mafdig Einblicke in die arztliche Tatigkeit, indem sie
in allgemeinmedizinischen Praxen hospitieren. Der
Praxisanteil nimmt im Laufe des Studiums zu, bis
hin zu mehrwochigen Praktika in Kliniken und Arzt-
praxen. Eine optimale Berufsvorbereitung soll auch
durch die enge Verknupfung von Studium und For-
schung erreicht werden. Die Studierenden setzen
sich daher von Beginn an aktiv mit den spannenden
Themen der medizinischen Forschung auseinander
und kdénnen eigene Forschungsprojekte entwickeln.
Einzigartig in Europa ist zudem die deutsch-nieder-
landische Kooperation mit der Universitat Groningen
im Rahmen der European Medical School (EMS).

Oldenburger Medizinstudierenden kénnen einen Teil
ihrer sechsjahrigen Ausbildung in Groningen ver-
bringen; Groninger Studierende haben ebenfalls die
Moglichkeit, einen Teil ihrer praktischen Ausbildung
in Oldenburg zu absovieren. Auf diese Weise be-
kommen niederlandische und deutsche Studierende
einen profunden Einblick in ein anderes europaisches
Gesundheitssystem. Der mogliche Fremdsprachen-
erwerb sowie das Kennenlernen der Kultur des
Nachbarlandes sind weitere Pluspunkte des Studi-
ums. Der Modellstudiengang Humanmedizin schlief3t
mit dem Staatsexamen ab. Zusatzlich kann unter
bestimmten Voraussetzugnen an der Partneruniver-
sitat Groningen ein Bachelor- und Masterabschluss
erworben werden.

Weitere Informationen:
https://uol.de/fk6/studium-
lehre/modellstudiengang-humanmedizin
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Bachelor- und Masterstudiengange in den
Lebenswissenschaften und der Versorgungs-
forschung

Neben dem Modellstudiengang Humanmedizin bie-
tet die medizinische Fakultat mehrere zweijahrige
Masterstudiengdnge in den Bereichen Lebenswis-
senschaften und Versorgungsforschung, sowie eine
Kombination aus Bachelor- und Masterstudiengang
in der medizinischen Physik an:

Der englischsprachige Masterstudiengang Neuro-
cognitive Psychology vermittelt theoretische und
viele praktische Kompetenzen in den kognitiven
Neurowissenschaften und der Neuropsychologie
und bietet eine enge Vernetzung mit den Neuro-wis-
senschaften und der medizinischen Physik. Hierbei
steht modernste technische Infrastruktur zur Ver-
fligung. Studierende werden stark in die aktuelle
Forschung eingebunden und erproben die psycho-
logische Arbeit in Forschungsprojekten und Praktika
innerhalb und auRerhalb des Departments fir Psy-
chologie. Bewerben kénnen sich Bachelor-Absol-
vent*innen aus dem In- und Ausland, die Psychologie
oder ein verwandtes Fach studiert haben.

Weitere Informationen:
https://uol.de/en/psychology/master

Der in Kooperation mit der Naturwissenschaft-
lichen Fakultat angebotene Masterstudiengang
Neuroscience vermittelt ebenfalls theoretische und
praktische Kenntnisse Uber Gehirnaktivitat, ist je-
doch starker auf die biologische Untersuchung tieri-
scher Nervensysteme ausgerichtet. Die inhaltlichen
Schwerpunkte Sinnes-Systeme, Verhaltens-Neuro-
biologie und Computational Neuroscience werden
in Grundlagen-Modulen eingefihrt, in studentischen
Forschungsprojekten vertieft und durch Uberfach-
liche ,skills“-Module erganzt. Als englischsprachiger
Studiengang mit ausgepragter individueller Wahr-
freiheit zieht der Master Neuroscience Studieren-
de aller Kontinente mit einer Vielzahl verschiedener
Bachelorabschlisse (z. B. Biologie, Psychologie, In-
genieurswissenschaften, Medizin) nach Oldenburg.

Weitere Informationen:
https://uol.de/en/master-neuroscience



Als dritter englischsprachiger Masterstudiengang
ist der Masterstudiengang Molecular Biomedicine
starker molekular und auf klinische Fragestellungen
ausgerichtet. Er kombiniert Aspekte der Grundlagen-
forschung im Bereich der molekularen Lebenswis-
senschaften mit medizinischen Anwendungen. Auch
dieser Studiengang bietet einen groRen Wahlbereich
verschiedener Modultypen und die Maéglichkeit stu-
dentischer Forschung. Er wendet sich an Studieren-
de mit theoretische Vorkenntnissen und Laborpraxis
in Zell- und Molekularbiologie.

Weitere Informationen:
https://uol.de/en/molecular-biomedicine

Studierende des deutschsprachigen Masterstudien-
gangs Versorgungsforschung erwerben Kenntnisse
Uber medizinische, psychologische und soziologi-
sche Grundlagen von Gesundheit und Krankheit. Es
geht dabei z. B. um die Fragen, wie Versorgung im
Gesundheitswesen funktioniert und wie sie mit Hil-
fe neuer Forschungserkenntnisse weiterentwickelt
werden kann. In dem Studiengang finden viele ver-
schiedene Forschungsdisziplinen zusammen, z. B.
Medizin, Technik, Wirtschaft und Ethik. Studieren-
de kénnen Schwerpunkte in den Bereichen Digita-
lisierung, Versorgungsforschung Organisation oder
Qualitat wahlen. Durch Projekte sind sie nah an der
Forschung, aber durch ein Berufsfeldpraktikum auch
an der Praxis.

Weitere Informationen:
https://uol.de/masterstudiengang-
versorgungsforschung

Beim Masterstudiengang Hoértechnik und Audio-
logie dreht sich alles um das Thema Héren. Er wird
in Kooperation mit Fakultat V angeboten und baut
auf den an der Jade Hochschule angesiedelten
7 Semester langen Ingenieurs-Bachelorstudiengang
~Hortechnik und Audiologie” auf. Absolvent*innen
dieses Studiengangs vertiefen im Master in 3 Semes-
tern Prinzipien der Akustik, Signal- und Sprachver-
arbeitung und flhren audiologische Studien durch.
Absolvent*innen anderer Studiengange belegen ein
zusatzliches Brickensemester.

Weitere Informationen:
https://uol.de/hua/master

.Physik, Technik und Medizin" bietet als einziger
Studiengang der medizinischen Fakultat (in Kooper-
tation mit der naturwissenschaftlichen Fakultat)
einen Bachelor und einen Masterabschluss an. Mit
dem Ziel, die Herausforderungen moderner Medizin
in Forschung, Industrie und Klinik zu meistern, be-

ruhen beide Studiengange auf einem interdisziplina-
ren Mix aus Theorie und Praxis, Physik und Medizin,
Technik und Lebenswissenschaften, um. Der Fokus
liegt auf Hor- und Sprachforschung, Neurophysik
und Neurotechnologie.

Weitere Informationen:
https://uol.de/ptm

Berufs- und Tatigkeitsfelder
nach Studienabschluss

Mit einem erfolgreich abgeschlossenen Medizinstu-
dium und der staatlichen Approbation eréffnen sich
zahlreiche Berufsfelder. Je nach Interesse kdnnen die
Arztinnen und Arzte z. B. in einer Klinik, in medizi-
nischen Versorgungszentren oder niedergelassen
in einer Praxis arbeiten. Aber auch Tatigkeitsfelder,
die nicht patientenorientiert sind, er6ffnen sich, bei-
spielsweise in der Pharma-Industrie, in Lehre und
Forschung z. B. an einer Universitat, in 6ffentlichen
Einrichtungen, Krankenkassen, Verbanden oder in
Bereichen wie Public Health, Medizinjournalismus,
Qualitatsmanagement oder Medizin-Informatik.

Die forschungsorientierte Ausrichtung aller Master-
studiengdnge bereiten die Studierenden auf eine
Tatigkeit in der Forschung und insbesondere eine
Promotion vor. Dariber hinaus qualifiziert der Stu-
diengang Neurocognitive Psychology speziell fir
Tatigkeiten in Einrichtungen, in denen Beratung,
Diagnostik und Rehabilitation neuropsychologischer
Storungen durchgefuhrt werden (z. B. Reha-Kliniken,
sowie neurologische und psychiatrische Kliniken).
Absolvent*innen des Studiengangs Neuroscien-
ce stehen je nach Schwerpunktsetzung Tatigkeiten
grofRer Bandbreite vom biomedizinischen Labor bis
zum Data Scientist offen. Der Studiengang Mole-
cular Biomedicine bereitet die Studierenden auf
eine Karriere im klinischen Bereich oder der Indus-
trie vor. Tatigkeitsfelder fur Absolvent*innen des
Studiengangs Versorgungsforschung sind unter
anderem Forschungsmanagement und -transfer
(z. B. Wissenschaftliche Institute der Krankenkas-
sen), Qualitatssicherung und Koordination in groRe-
ren Versorgungsorganisationen (z. B.Klinikverbinde)
sowie die Evaluation, Implementierung und Beratung
gesundheitspolitischer Mafinahmen in Einrichtun-
gen der Selbstverwaltung im Gesundheitswesen
(z. B. Kassenarztliche Vereinigungen), als auch in
der Gesundheitspolitik. Die Studiengange Hoértech-
nik und Audiologie sowie ,Physik, Technik und
Medizin“ qualifizieren fur den Arbeitsmarkt an der
Schnittstelle zwischen Medizin und Technik, insbe-
sondere im Bereich der Entwicklung von Horhilfen
und anderen medizintechnischen Geraten.
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Forschung

Die oben genannten Studiengange zeichnen sich be-
reits durch einen starken Forschungsbezug aus. Wer
nach Studienabschluss in die Gesundheitsforschung
gehen mochte, dem bietet die Fakultat VI interessan-
te Perspektiven. Sehr gut etablierte Schwerpunkte
liegen in den Bereichen Hérforschung und Neu-
rosensorik, in denen an der Universitat Oldenburg
z. B. im Exzellenzcluster ,Hearing4all* internationale
Spitzenforschung geleistet wird.
Neuer dazu gekommen ist die Versorgungs-
forschung.
— Horforschung: Ziel des Schwerpunkts ist das
,Horen fur alle”. Durch eine Verbesserung der in-
dividualisierten Hordiagnostik und der darauf

Folgende Abschllsse sind
moglich:

Staatsexamen
Humanmedizin

Fach-Bachelor
Physik, Medizin und Technik (B.Sc.)

Fach-Master

Hortechnik & Audiologie (M.Sc
Neurocognitive Psychology (M.Sc
Neuroscience (M.Sc

Molecular Biomedicine (M.Sc.
Physik, Medizin und Technik (M.Sc.
Versorgungsforschung (M.Sc.

)
)
)
)
)
)

V02-1.0G

angepassten Versorgung mit personlichen Hor-
hilfen wollen die Wissenschaftlerinnen und Wis-
senschaftlern die Kommunikationssituation von
Betroffenen entscheidend verbessern — sei es bei
der Arbeit, im Verkehr oder zu Hause.

— Neurosensorik: Die Neurosensorik untersucht
den Weg vom Sinnesorgan zur Wahrnehmung:
Wie kommen die Bilder in unseren Kopf oder die
Musik in unsere Ohren? Der Forschungsschwer-
punkt versucht mit unterschiedlichen Ansatzen
und Methoden Antworten auf diese Fragen zu
finden. Die Kombination von Experimenten und
computergestitzten Modellen sollen ein tiefer-
gehendes Verstandnis der komplexen Prozesse
ermoglichen.

— Versorgungsforschung: Der Schwerpunkt er-
forscht z. B., wie die medizinische Versorgung
alterer Menschen aussieht und wie sie verbes-
sert werden kann. Oder er betrachtet das Zusam-
menspiel zwischen Behandelnden (Arzt*innen,
Pflegepersonal usw.), Patient*innen und Technik.
Zudem werden im Rahmen der European Medical
School u. a. die Versorgungsstrukturen der deut-
schen und niederldndischen Gesundheitssysteme
verglichen.

Weitere Informationen zur Forschung an der
Fakultdt VI - Medizin und Gesundheitswissen-
schaften finden sich hier: https://www.uol.de/fk6/
forschung/sowie unter den einzelnen Abteilungen
(,Departments®) der Fakultdt unter https://uol.de/
fk6/departments.

. © Daniel Schmidt



3. Berufsausbildung an der Carl von Ossietzky Universitat

Berufsausbildung an der Universitat Oldenburg

Die Ausbildung findet direkt vor Ort in den Werk-
statten, Laboren, in der Bibliothek und der zentralen
Verwaltung der Universitat statt. Hier sorgen enga-
gierte Ausbilderinnen und Ausbilder fir eine fundierte

Chemielaborant*in

Typische Tatigkeiten wahrend lhrer Ausbildung

sind:

— das Planen, Durchfiihren und Auswerten von
(Reihen-) Versuchen

— das Herstellen organischer und anorganischer
Praparate

— die Bedienung, Wartung und Instandhaltung von
chemisch-technischen Laborgerdaten und -ein-
richtungen

— das Fuhren von Protokollblchern

— die Mithilfe bei der Organisation von Studenten-
praktika

Wie lauft die Ausbildung ab?

Die Ausbildung startet in der Regel zum 1. August
und dauert normalerweise 3,5 Jahre. Bei entspre-
chend guten Leistungen kann die Abschlussprifung
um ein halbes Jahr vorgezogen werden. Ublicherwei-
se absolvieren 2-3 Auszubildende pro Lehrjahr ge-
meinsam ihre Ausbildungszeit.

Speziell an der Fakultat V — Mathematik und Natur-
wissenschaften — der Universitat Oldenburg ler-
nen Sie nach einer EinfUhrungsphase verschiedene
Fachabteilungen am Institut fur Chemie (IfC) bzw. am
Institut fir Chemie und Biologie des Meeres (ICBM)
kennen. Auch ein Aufenthalt an der Max-Planck Bri-
ckengruppe fir Marine Geochemie ist moglich. Fast
alle Ausbildungsorte befinden sich auf dem Campus
Wechloy.

© UoL

und abwechslungsreiche praktische Ausbildung mit
vielen Einblicken in die Welt der Wissenschaft. Die
fachtheoretischen Grundlagen vermitteln Berufs-
schulen.

Der schulische Anteil der Ausbildung wird |hnen an
zwei Tagen im ersten und einem Berufsschultag in
den Folgejahren an der BBS 3 Oldenburg vermittelt.
Zusatzlich findet im ersten bis dritten Lehrjahr je an
einem Vormittag in der Woche ein betriebsinterner
Unterricht statt.

Welche Voraussetzungen muss ich mitbringen?

Neben einem guten Realschulabschluss, speziell in
den Naturwissenschaften und Mathematik, werden
ein breites Allgemeinwissen sowie gute Deutsch-
kenntnisse und Grundkenntnisse in Englisch vor-
ausgesetzt. Sie sollten darlber hinaus Interesse an
Laborarbeiten, Freude am Experimentieren, techni-
sches Grundverstandnis und die notige Fingerfer-
tigkeit fur den Aufbau der Apparaturen mitbringen.
Im Laufe lhrer Ausbildung arbeiten Sie zunehmend
selbststandig, werden aber auch in lhrer Teamfahig-
keit gefordert. Daher wird auRerdem Wert auf eine
sorgfaltige und verantwortungsbewusste Arbeits-
weise gelegt.

Wer bildet mich aus?

Neben dem Ausbilderteam wird die Ausbildung
wesentlich in den Fachabteilungen von vielen enga-
gierten Mitarbeitende getragen.
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Elektroniker*in
fur Gerate und Systeme

Elektronik gehort zu deinem Interessensgebiet? Du
legst Wert auf Individualitat? Standardlésungen
sind nicht dein Ding? Dann kénnte Gerate und Sys-
temelektroniker*in der richtige Beruf flr dich sein.
Denn bei dieser Tatigkeit entwickelst du individuelle
Ideen und Losungswege flr jede Aufgabe und jeden
Kundenwunsch. In der Elektronikwerkstatt der Uni-
versitat Oldenburg werden zum Beispiel Gerate und
Systeme entwickelt, elektronische Schaltungen ent-
worfen sowie Muster und Unikate fur Forschung und
Lehre gebaut.

Was macht eigentlich ein/e Elektroniker*in fur
Gerate und Systeme?

Elektroniker*in flr Gerate und Systeme sind in der
Entwicklung und Herstellung von Komponenten,
Geraten und Systemen sowie im Service tatig. Sie
installieren und konfigurieren Programme, program-
mieren Schnittstellen, arbeiten auch mit englisch-
sprachigen Unterlagen, prifen Komponenten, Gerate
und Systeme und erstellen technische Dokumentati-
onen, teilweise auch in Englisch. Sie wahlen mecha-
nische, elektrische und elektronische Komponenten
aus, passen sie an, montieren sie zu Systemen und
stimmen ihre Arbeit mit vor- und nachgelagerten Be-
reichen ab. Dabei arbeiten sie haufig im Team. Elekt-
roniker*in fur Gerate und Systeme sind Elektrofach-
krafte im Sinne der Unfallverhltungsvorschriften..

Wie lauft die Ausbildung ab?

In den ersten Wochen erwerben die Auszubildenden
mechanische Fertigkeiten und Kenntnisse uber das
Bearbeiten verschiedener Materialien. In der Elektro-
nikwerkstatt werden gemafRk dem Berufsbild Fertig-
keiten und Kenntnisse der Elektrotechnik/Elektronik
vermittelt. Neben der praktischen Ausbildung an
der Uni besuchen die Auszubildenden die BBS Wil-
helmshaven. Kurz vor Ende des 2. Ausbildungsjahres
wird Teil 1 der Abschlussprifung durchgefihrt. Das
Ergebnis geht mit 40% in das Endergebnis ein. Die
Ausbildung dauertin der Regel 3 1/2 Jahre und endet
mit Teil 2 der Facharbeiterprifung

Welche Voraussetzungen muss ich mitbringen?

Als Voraussetzung solltest du einen guten Realschul-
abschluss oder eine hoéhere schulische Qualifikation
vorweisen kénnen. Gute Leistungen sind dabei vor
allem in den Fachern Mathematik und Physik, aber
auch in Englisch wichtig. Interesse an Elektrome-
chanik/Elektrotechnik sollte genauso vorhanden sein
wie die Fahigkeit, logisch und abstrakt zu denken.
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Wer bildet mich aus?

Der zustandige Ausbilder ist Jens Arne Jenn, aber
auch die Teammitglieder in der Elektronikwerkstatt
werden die Ausbildung begleiten.

Fachinformatiker®in
Fachrichtung Systemintegration

Was macht eigentlich ein/e Fachinformatiker*in?

— plant, installiert und konfiguriert Systeme der
IT-Technik

— nimmt Systeme der IT-Technik in Betrieb

— setzt Methoden der Projektplanung, -umsetzung
und -kontrolle ein

— behebt Stérungen mit Hilfe von Experten- und
Diagnosesystemen

— verwaltet IT-Systeme

— prasentiert Systemlosungen

— berat und schult Benutzer

Typische Arbeitsplatze in der Fachrichtung System-
integration sind zum Beispiel Rechenzentren, Netz-
werke, Client/Server-Systeme, Festnetze oder Funk-
netze

Wie lauft die Ausbildung ab?

Die Berufsausbildung zum Fachinformatiker Fach-
richtung Systemintegration beginnt in der Regel am
1. August eines jeden Jahres. Sie dauert 3 Jahre und
schliefdt mit einer Priafung der Industrie und Handels-
kammer (IHK) ab.

Neben der praktischen Ausbildung an der Universitat
Oldenburg besuchen die Auszubildenden die Berufs-
bildenden Schulen Haarentor der Stadt Oldenburg.

Welche Voraussetzungen musst du mitbringen?

Vorausgesetzt wird ein guter Abschluss der Berufs-
fachschule Informatik (bevorzugt) oder ein guter Re-
alschulabschluss. Neben einem ausgepragten Inte-
resse fur Computer-Technik sollten Sie logisch und
abstrakt denken kdnnen. Erste Erfahrungen mit dem
Internet und E-Mail sowie den grundlegenden Funk-
tionen der gangigen Office-Pakete und Betriebssys-
teme werden erwartet.

Bei den IT-Diensten begleitet Siegbert Barabalk die
Auszubildenden bei lhrer Berufsausbildung.



Feinwerkmechaniker*in
Fachrichtung: Feinmechanik

Maschinen faszinieren dich? Metalle wecken deine
Neugier? Du bist genau und handwerklich geschickt?
Dann mach dein Interesse und Geschick zum Beruf
und lass dich an der Universitat Oldenburg zum/r
Feinwerkmechanikerln ausbilden. In den universita-
ren Werkstatten profitierst du von einer seit Jahr-
zehnten anerkannten Ausbildungsqualitat, was die
Erfolge der Auszubildenden bei Wettbewerben auf
Kammer-, Landes- und Bundesebene belegen.

Was macht ein/e Feinwerkmechaniker*in?

— die Herstellung metallischer und nichtmetallischer
Prazisionsbauteile fir Maschinen und feinmecha-
nische Gerate

— ihre Montage zu funktionsfahigen Einheiten

— das Bedienen und Einstellen computergesteuer-
ter Werkzeugmaschinen

— die Planung von Arbeitsablaufen

— die Bearbeitung von Metallen durch Verfahren
wie Drehen, Frasen und Bohren auf Werkzeug-
maschinen

— die Wartung und Reparatur feinmechanischer
Gerate

Wie lauft die Ausbildung ab?

Die Ausbildung beginnt immer am 1. August eines
Jahres und dauertin der Regel 3,5 Jahre. Bei sehr gu-
ter Leistung kann sie auf drei Jahre verklrzt werden.
Praktische und theoretische Blocke wechseln sich
ab. Der praktische Teil findet in den Mechanischen
Werkstatten der Universitat Oldenburg statt. Theo-
retisches Wissen eignest du dir im Bildungszentrum
fur Technik und Gestaltung der Stadt Oldenburg an.
Am Ende des zweiten Ausbildungsjahres absol-
vierst du die Gesellenprifung Teil 1. Die Ausbildung
schlie®t du nach 3,5 Jahren mit der Gesellenprifung
Teil 2 ab.

Welche Voraussetzungen musst du mitbringen?

Du solltest einen guten Hauptschulabschluss vor-
weisen konnen mit guten Noten insbesondere in den
naturwissenschaftlichen Fachern Mathe und Physik.
Ein grolRes Interesse an den Aufgaben der Feinwerk-
mechanik wird vorausgesetzt. Dartber hinaus soll-
test du handwerkliches Geschick mitbringen und
teamfahig sein.
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Wer bildet mich aus?

Neben dem Ausbildungsleiter Frank Steltenpohl wird
die praktische Ausbildung von vielen engagierten
Gesell*innen bzw. Facharbeitende in den verschie-
denen Abteilungen der Mechanischen Werkstatten
mitgetragen.

Wo finde ich weitere Infos zu diesem Beruf?

Handwerkskammer Oldenburg:
http://www.hwk-oldenburg.de/index.php?id=96
Berufsschule/Bildungzentrum Technik und
Gestaltung Oldenburg:
http://www.bztg-oldenburg.de/nav2/
Metalltechnik/9%20fein_industrie.htm
Kreishandwerkerschaft Oldenburg:
http://www.handwerk-oldenburg.de/cms/front_
content.php?idcat=271

Bundesagentur fiir Arbeit:
http://jobboerse.arbeitsagentur.de/vamJB/startseite.
html?kgr=as&m=1&aa= 2&el=67197#klicksuche
Berufsausbildung Feinwerkmechniker/in Uni
Oldenburg:
http://www.presse.uni-oldenburg.de/mit/2010/408.
html

Bundesinstitut fir Berufsbildung:
http://www?2.bibb.de/tools/aab/aab_info.
php?key=feinw345

Metall-Innung Oldenburg:
http://www.metallinnung-oldenburg.de/
aktuelles.php

Berufsinformationen Feinwerkmechaniker*in-Film:
http://berufenet.arbeitsagentur.de/berufe/berufld.
do?doNext=forwardToResultShort&id=15145_1517
O&status=F01




Gartner*in im Botanischen Garten

Der Beruf des Gartners steckt voller Leben und Ab-
wechslungsreichtum. Nicht nur gibt die Arbeit tiefe
Einblicke in die Welt der Pflanzen und ermaoglicht da-
mit eine grofse Nahe zur Natur. Sie ist aufserdem sehr
facettenreich. Wahrend der Ausbildung im Botani-
schen Garten der Universitat Oldenburg sammeln Sie
—im Gegensatz zum kommerziellen Gartenbau — ne-
ben Staudengartnerei auch Erfahrungen in den Revie-
ren Alpinum, Arzneigarten, Gehdlzbereich, Pflanzen-
systematik und Pflanzensoziologie sowie Tropenhaus
und Mittelmeer geboten.

Ein Beruf voller Leben mit sieben Fachrichtungen:
— Baumschule

— Friedhofsgartnerei

— Garten- und Landschaftsbau

— Gemusebau

— Obstbau

— Zierpflanzenbau sowie

— Staudengartnerei

Was macht eigentlich ein/e Gartner*in?

Waihrend deiner Ausbildung lernst du:

— Artenkenntnisse zu vielen Pflanzen aus aller Welt

— Vermehrungsmethoden und Kultivierung von der
Kleinpflanze bis zum ausgewachsenen Exemplar

— Verwendung von verschiedenen Substraten
und Erden

— Bearbeitung von unterschiedlichen Materialien
wie Beton, Naturstein, Holz, Eisen, Kunststoffe

— Arbeiten mit Maschinen aller Art

— schonender Umgang mit Ressourcen

— selbstandiges und verantwortungsbewulftes
Arbeiten allein und im Team

Welche Voraussetzungen sind erforderlich?

Neben einem guten Hauptschulabschluss solltest du
ein grofRes Interesse an Natur und Umwelt mitbrin-
gen. Erwartet werden auferdem handwerkliches
Geschick sowie technisches und kaufmannisches
Verstandnis. Du solltest darlUber hinaus zuverladssig
sein, gerne im Team und selbststandig arbeiten. H6-
here schulische Qualifikationen erleichtern die beruf-
liche Aufstiegsfortbildung.

Wie lauft die Ausbildung ab?

Die Ausbildung beginnt zum 1. August eines Jahres
und dauert in der Regel drei Jahre. Gute Leistungen
in der Berufsfachschule kénnen jedoch unter Um-
standen angerechnet werden. Bei Abitur, Fachhoch-
schulreife oder erfolgreich abgeschlossener Ausbil-
dung in einem anderen Beruf ist eine Verkurzung der
Ausbildung auf zwei Ausbildungsjahre moglich. Du
wirst in anerkannten Ausbildungsbetrieben deiner
gewahlten Fachrichtung ausgebildet und besuchst
begleitend zur Ausbildung die Berufsschule.

Du erhaltst Uberbetriebliche Lehrgange und absol-
vierst Uber den Zeitraum der Ausbildung verteilt ein
Praktikum von insgesamt 10 Wochen in einem Er-
werbsgartenbaubetrieb. Das zweite Ausbildungsjahr
wird mit einer Zwischenprutfung abgeschlossen.

Welche Fortbildungsmaglichkeiten bestehen
aktuell?

1. Gartnermeister*innenprifung

2. Einjahrige Fachschule; Abschluss , Staatlich
geprufte/r Wirtschafter*in“

3. Prafung zum/r staatlich gepriften Techniker*in
fur Gartenbau

4. Zweijahrige Fachschule; Abschluss ,Staatlich
geprifte/r Betriebswirt*in“

5. Fachhochschul- bzw. Hochschulstudium Garten-
bau, Landespflege oder Landschaftsbau und Frei-
raumplanung (Bachelor- und Masterabschluss)

© Renate Stobwasser
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Fachangestellte*r fur
Baderbetriebe

Ein/e Fachangestellte*r fir Baderbetriebe sollte keine
Scheu vor Wasser und Verantwortung haben. Denn
ihr/sein Aufgabenbereich spielt sich in und rund das
Schwimmbecken ab. Sie/er garantiert einen reibungs-
losen Badbetrieb durch Tatigkeiten wie das Betreiben
und Warten technischer Anlagen und die Aufsicht am
Beckenrand.

Als Fachangestellte*r fUr Baderbetriebe haben Sie
nicht nur die Anforderungen des Badbetreibers, son-
dern auch das Wohlergehen und die Wunsche der
Badegaste im Blick. Sie sorgen fur deren sicheres und
unbeschwertes Sport- und Freizeitvergnigen. Ganz
nach der Devise: ,Wir strengen uns an, damit andere
entspannen konnen!®.

Was machen eigentlich Fachangestellte fur
Baderbetriebe?

— ist Wasseraufsicht, ,Erste-Hilfe Manager® und
im Notfall Lebensretter

—gibt Schwimmunterricht und leitet Wasser-
angebote

— kontrolliert und sichert den technischen
Betriebsablauf

— pflegt und wartet Bader- und Freizeitanlagen

— sichert Uber Wasseranalysen die Qualitat des
Badewassers

— ist fur Umweltschutz und Arbeitssicherheit
zustandig

— Ubernimmt Aufgaben im Marketing, Event-
management, in der Offentlichkeitsarbeit und
Verwaltung

Wie lauft die Ausbildung ab?

Die Ausbildungszeit betragt drei Jahre. Der ver-
pflichtende Berufsschulunterricht findet mit wenigen
regionalen Ausnahmen in Blocken in der BBS Zeven
statt. Wahrend der Ausbildung sind gegebenenfalls
Praktika und Lehrgange aulRer Haus zu absolvieren.

Welche Voraussetzungen sind erforderlich?
wartet.

Als Bewerber*in sollten Sie neben einem guten
Realschulabschluss Spafs an sportlichen Aktivitaten
im Wasser mitbringen. Aufierdem werden techni-
sches Geschick und Freude am Umgang mit Men-
schen erwartet.

Wer bildet mich aus?

Neben Rainer Luster (geprufter Meister fir Bader-
betriebe) begleiten Sie die Beschaftigten des Uni-
Bades, Mitarbeiter*nnen in Technik und Verwaltung
des Dez. 4 Grund und Gebaudeverwaltung sowie die
Anleitenden bei den Praktika-Betreuer*nnen durch
die Ausbildung.




Zentrum fUr Laboratoriumsdiagnostik/Bildungszentrum
Klinikum Oldenburg — MT (medizinische Technologin/Technologe in der

Laboratoriumsanalytik, Radiologie)

Was bietet die Ausbildung?

In ihrer Ausbildung lernen die angehenden MT
die Vielfalt der Analysemethoden kennen, die in
der Medizin im Labor eingesetzt werden. Um den
menschlichen Kérper und Krankheitsbilder zu verste-
hen, werden u. a. der Aufbau und die Funktionsweise
der verschiedenen Organe und Krankheitslehre ge-
lehrt. Die richtige Handhabung der verschiedenen
Proben und Praparate sowie die Durchfiihrung der
Analysemethoden, Ergebnisermittlung und Siche-
rung der Untersuchungsergebnisse werden ebenfalls
unterrichtet. Zugenommen hat die Durchfiihrung
molekularbiologischer und molekulargenetischer Un-
tersuchungsmethoden.

Ein typisches Beispiel hierfiir ist der Corona-Nach-
weis. Genetik ist in der Humanmedizin ein Bereich,
der an Bedeutung stark zunimmt. Schon heute ist es
pranatal (vorgeburtlich) moglich, genetische Defekte
zu entdecken und entsprechend zu behandeln. Auch
hier hat die Laboratoriumsmedizin einen wichtigen
Anteil in der Diagnostik. Zur Ausbildung gehort ein
sechswochiges Praktikum im Krankenhaus, das den
Umgang mit kranken Menschen vermittelt und auf-
zeigt, wie die Zusammenarbeit mit den Stationen ab-
lauft und mit welchen Berufsgruppen die MT zu tun
haben.

Die theoretisch-praktische Ausbildung findet sowohl
in der MTA-Schule als auch in medizinischen Labo-
ratorien wie dem Zentrum fir Laboratoriumsdiag-
nostik statt. Dort werden Praktika in den einzelnen
Fachbereichen in den Universitatsinstituten ,Klini-
sche Chemie und Laboratoriumsdiagnostik” sowie
»Medizinische Mikrobiologie und Virologie® absol-
viert. Das Zentrum fir Laboratoriumsdiagnostik ver-
sorgt sowohl das Klinikum Oldenburg als auch zahl-
reiche weitere externe Einsender mit einem breiten
Spektrum an labordiagnostischen Untersuchungen.

In den Praktika konnen die Auszubildenden die be-
reits erlernten Fertigkeiten im zukinftigen Berufs-
umfeld anwenden und vertiefen. Diese finden auch
in umliegenden Krankenhausern und Laboren statt.
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Die MTLA-Schule

Die MTLA-Schule ist eine staatlich anerkannte Bil-
dungseinrichtung, die vom Klinikum AG6R getragen
wird. Die Ausbildung dauert drei Jahre und schlief3t
mit einer staatlichen Prifung ab. Eine Lehrgangsge-
bdhr wird seit dem 01.01.2019 nicht mehr erhoben.
Die Auszubildenden erhalten eine monatliche Ausbil-
dungsvergutung.

Wie ist die Berufsperspektive?
Sehr gut!

Nach der Ausbildung stehen folgende

Arbeitsbereiche offen:

— Krankenhauser und Spezialkliniken

— Labormedizinische Praxen

— Rechtsmedizin

— Pharmaindustrie

— Hersteller von Analysengeraten und
Laboranalysen

Weiterbildung

Das Deutsche Institut zur Weiterbildung fur Tech-
nologinnen und Technologen sowie Analytikerinnen
und Analytiker in der Medizin (DIW MTA e. V.) in Ber-
lin bietet die Fachqualifikation Biomedizinische Ana-
lytik, Gesundheitsbetriebswirtschaft und Medizini-
sche Informationstechnologien an. Mdéglich ist u. a.
auch ein Studium der Gesundheitswissenschaften
oder der Medizinpadagogik.






4. Was halt die Universitat fur Schulerinnen und Schuler noch bereit?
SchulPortal — Schulerinnen und Schuler an der Uni

Kurzinfos unter
https://uol.de/studium/schulportal/schuelerin-
nen-und-schueler/

Flr Schilerinnen und Schiler der Klassen 10 bis 13

Facherlbergreifende Angebote
Individuelle Angebote

Beratungsangebote

Beratung nach Mafk — Die Universitat Oldenburg bie-
tet dir ein umfangreiches Netz an Informationsmog-
lichkeiten, Orientierungshilfen und Beratungsange-
boten.

So vielfaltig wie ein Studium ist, so verschieden sind
auch Fragen und Probleme von euch Studieninte-
ressierten. Viele verschiedene Einrichtungen bieten
speziell fur euch und eure Belange Unterstltzung
und Beratung an.

Anlaufstellen:

— InfoService des Dezernat 3

— Zentrale Studien- und Karriereberatung (ZSKB)
— Immatrikulationsamt

— International Office (10)

— Fachstudienberatung

— Fachschaften

Beratungsangebote nach Themen zusammenge-
fasst:

— Studieren mit Beeintrachtigung

— Rund ums Jobben und die Finanzierung

— Vom Beruf ins Studium

— Studentisches Wohnen

— Studium und Familie

— Informationen fur Geflichtete
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UniTalk: eine Gesprachsreihe zum Studium

Die Studienberatung und Fachvertretungen infor-
mieren zu unterschiedlichen Themen und beantwor-
ten ausfuhrlich deine Fragen.

Duwillstdichrund um das Studium und die Studienbe-
dingungen an der Universitat Oldenburg informieren?
Du hast Fragen zu bestimmten Studienbereichen?

Dann komme zum UniTalk!

Erfahrene Studienberaterinnen und Studienberater
geben Auskunft zu Themen der allgemeinen Studi-
enorientierung und Entscheidungsfindung:

— Studienaufbau und -wege

— Bewerbung und Zulassung

— Berufliche Perspektiven des Hochschulstudiums
— Entscheidungs- und Orientierungshilfen

Nutze die Gelegenheit, stelle alle Fragen, die dir zu
diesen Themen im Kopf herumgehen!

© Daniel Schmidt
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Schnupperstudium

Besuche einzelne Lehrveranstaltungen und gewinne
einen ersten Eindruck vom Studienalltag.

Du willst wissen, wie es sich anfuhlt, zu studieren und
was in einem Seminar passiert? Mit dem Schnupper-
studium kannst du ...

Die Schwerpunkte:

— einen Eindruck vom Studienalltag und dem Cam-
pusleben gewinnen

— deine Vorstellungen von Studieninhalten und
deren Vermittlung mit der Realitat abgleichen

— mit Studierenden und Lehrenden ins Gesprach
kommen

Verschaffe dir einen ersten Eindruck vom Studium

und lerne die Universitat Oldenburg kennen!

Schnuppertag flr Einzelpersonen

Wie ist es eigentlich, an der Universitat Oldenburg zu
studieren? Was ist eine Vorlesung, was ein Seminar?
Und was wird dort gelehrt? Wie sieht der Campus
aus? Welche Tipps haben Studierende zum Lernen?

Antworten auf diese und andere Fragen erhaltet ihr
beim Schnuppertag: Teilnehmende haben an diesem
Tag im Rahmen des Programms die Moglichkeit, in
reguldre Vorlesungen und Seminare hineinzuschnup-
pern. Eingerahmt wird dies von einem Einflhrungs-
vortrag zum Studium an der Universitat Oldenburg,
einer Campusfihrung oder einer Talkrunde mit Stu-
dierenden.

Begrenzte Teilnehmendenzahl. Eine Anmeldung bei
der Zentralen Studien- und Karriereberatung ist er-
forderlich.

Orientierungssemester (Studium generale)

Besuche eine Lehrveranstaltung regelmafig Uber ein
ganzes Semester. lhr konnt an gedffneten Lehrver-
anstaltungen teilnehmen, in weiterbildenden und/
oder berufsbegleitenden Studiengangen ,schnup-
pern®, sich als Schulerin oder Schuler an der Univer-
sitat ein Semester lang kostenfrei orientieren und
noch einiges mehr.

Hochschulinformationstag

Informationen kompakt — die Universitat Oldenburg
stellt sich und ihr Studienangebot vor.

lhr lernt die Universitat Oldenburg naher kennen und
werdet Uber Fachinhalte und Studienstrukturen der
Bachelor- und Staatsexamensstudiengange infor-
miert. Zudem habt ihr die Moglichkeit, mit Studie-
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renden und Lehrenden ins Gesprach zu kommen und
eure Fragen loszuwerden. In den zahlreichen Infover-
anstaltungen erhaltet ihr Antworten auf die Fragen:

— Was kann ich studieren?

— Wie bewerbe ich mich?

— Was kann ich ohne Abitur studieren?

— Wie lasst sich ein Auslandsstudium organisieren?
— Wie finanziere ich mein Studium?

— Wo kann ich wohnen?

Wir freuen uns auf euch!

Freiwilliges wissenschaftliches Jahr (FWJ)

Im FW/J begleitet ihr ein Jahr lang ein Forschungspro-
jekt eurer Wahl.

Forschen, erste Berufserfahrungen sammeln und
ins Unileben hineinschnuppern — das kénnt ihr wah-
rend des ,Freiwilligen Wissenschaftlichen Jahres*
(FWJ) im Rahmen eines Bundesfreiwilligendienstes
(BFD) an der Universitat Oldenburg. Hierbei werdet
ihr in einem Zeitraum von 12 Monaten (in der Regel
von September bis August) fakultatstbergreifend
in Forschungsprojekten tatig und Ubernehmt unter-
stitzende Aufgaben im wissenschaftlichen Arbeits-
prozess. Erganzend zur Forschungsarbeit besucht
ihr an 25 Bildungstagen unter anderem Workshops
zum wissenschaftlichen Arbeiten und zu Themen
wie Zeit- und Selbstmanagement. Daruber hinaus
nehmt ihr Angebote der Studienberatung wahr und
bekommt die Moglichkeit, an Vorlesungen und Semi-
naren teilzunehmen.

Was bietet das FWJ?

— Einblick in wissenschaftliche Forschungsprojekte
und Arbeitsstrukturen

— Einblick in verschiedene Studien- und Berufs-
moglichkeiten an der Universitat

— Begleitende Seminare zur personlichen und be-
ruflichen (Weiter-)Entwicklung

— Ein monatliches Taschengeld zzgl. eines Zuschus-
ses flr Fahrtkosten

— Die Ubernahme der Sozialversicherungsbeitrage

— Verglinstigtes Nutzen der universitaren Ange-
bote, wie Mensa, Hochschulsport, Uni-Kino,
Uni-Theater ...

— Den Erwerb eines qualifizierten Arbeitszeugnisses

Wer kann sich bewerben?

Das FWI richtet sich vor allem an Abiturentinnen und
Abiturenten mit Interesse an einem Studium oder
einer forschungsnahen Ausbildung, ermdglicht aber
auch Personen ohne Abitur den Zugang zu Wissen-
schaft und Forschung.



Wie und bis wann kann man sich bewerben?

Die von der Universitat angebotenen FWJ-Platze
findet ihr unter Offene Stellen. Neben einem an die
Arbeitsgruppe gerichteten Motivationsschreiben,
mussen ein Lebenslauf und das letzte Schulzeugnis
in der Bewerbung enthalten sein. Die Bewerbungs-
frist far einen FWJ-Beginn zum 1. September endet
i.d. R. Ende Februar.

Gruppenangebote
Schnuppertag fur Schulklassen

Ihr kommt mit eurer Klasse/eurem Kurs zu uns in die
Universitat und lernt diese als Lern- und Studienort
kennen.

Oberstufenkurse oder Jahrgange der Klassen 11 bis
13 sind eingeladen, im Rahmen des studien- und
berufswahlvorbereitenden Unterrichts fiir einen Tag
an die Universitat Oldenburg zu kommen und Hoch-
schulalltag aus erster Hand zu erleben.

Zur Gestaltung eures Schnuppertages bieten wir
euch folgende Bausteine an:

1. Einflhrungsvortrag ,Studieren an der
Uni Oldenburg®

Ihr erhaltet einen Uberblick Gber die Studiengange
der Universitat sowie Uber studien- und entschei-
dungsrelevante Themen:

— Berufliche Perspektiven eines Hochschulstudiums
— Entscheidungs- und Orientierungshilfen

— Studienaufbau und -wege

— Bewerbungsmodalitaten

Dauer: 60 Minuten

2. Besuch ausgewahlter Lehrveranstaltungen

Ihr kénnt in Kleingruppen von 3-5 Personen an aus-
gewahlten Veranstaltungen des regularen Lehrbe-
triebs teilnehmen. lhr erhaltet einen Einblick in Stu-
dieninhalte und erlebt, wie eine Vorlesung oder ein
Seminar gehalten wird. |hr kdnnt eure Erwartungen
an ein Studium mit der Realitat abgleichen und habt

die Gelegenheit, mit Studierenden und Dozierenden
ins Gesprach zu kommen.

3. Abschlussbesprechung

Zum Abschluss des Schnuppertages empfehlen wir
ein Gesprach mit der Studienberatung. Hier kénnen
eure Eindricke aus den Veranstaltungen reflektiert
und offen gebliebene Fragen beantwortet werden.
Dauer: ca. 45 Minuten

Organisation

Die Programmerstellung und Betreuung wahrend
dieses Tages wird von der Zentralen Studien- und
Karriereberatung geleistet. Fliir den Schnuppertag ist
eine Anmeldung erforderlich, bitte nehmt so friihzei-
tig wie moglich Kontakt mit uns auf. Ihr konnt uns
im April und Mai sowie von November bis Januar be-
suchen.

Uni in der Schule

Wir informieren euch und deine Eltern gerne vor Ort,
in der Schule, ber das Studienangebot der Universi-
tat Oldenburg, Gber den Studienaufbau, Zulassungs-
bedingungen, Studieninhalte und Perspektiven eines
Hochschulstudiums.

Neben diesen studienorganisatorischen Inhalten
bieten wir auch Vortrage zu Themen wie z. B.

— Studieren — was heilst das?

— Studieren an der Universitat Oldenburg

Der Zeitrahmen flur unsere Vortrage betragt 60 bis
90 Minuten. In dieser Zeit ist die Vermittlung wesent-
licher Inhalte und die Moglichkeit, Fragen zu stellen,
enthalten.
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Angebote einzelner Fakultaten und Einrichtungen

Individuelle Angebote

Chemie und Biologie des Meeres

Schulerinnen und Schiler kénnen am Standort Wil-
helmshaven Praktika in den Arbeitsbereichen Plank-
tologie, Geookologie und Umweltbiochemie absol-
vieren.

Schulerpraktikum am ICBM

Ein Schilerpraktikum oder ein freiwilliges Praktikum
ist eine gute Gelegenheit, um herauszufinden, was
du nach deinem Schulabschluss machen mochtest.
Du bekommst Einblicke in den Alltag und die Aufga-
ben und kannst herausfinden, ob dir der Beruf gefallt
und ob du in diesem Bereich ein Studium oder eine
Ausbildung beginnen mochtest.

Das Institut fir Chemie und Biologie des Meeres
(ICBM) der Universitat Oldenburg bietet Schilerin-
nen und Schuler der Mittel- und Oberstufen die Mog-
lichkeit, sich fur ein Praktikum an den Standorten in
Oldenburg oder Wilhelmshaven zu bewerben.

Fachinformationstage

Einzelne naturwissenschaftliche Facher und die In-
formatik informieren Uber ihre Studiengange mit La-
borfihrungen, Experimenten und Vortragen. Wenn
du vor dem ,richtigen Studium® schon einmal ein
wenig dein Wunschfach kennenlernen modchtest
und wissen willst, was die Inhalte sind, dann sind
die Informationstage der Facher genau das Richtige
far dich. Es gibt Vorlesungen und Berichte tUber die
Inhalte, Anregungen fur Lehrkrafte, Informationen
Uber das Studium und Experimente zum Staunen und
Mitmachen. Die verschiedenen Fakultaten mit ihren
Fachern organisieren jahrlich Fachinformationstage.
Schaue selbst, ob dein Wunschfach dabei ist.

Frihstudium

Du studierst bereits als Schulerin oder Schiiler neben
der Schule und kannst auch Prifungen ablegen.

Das Frihstudium bietet fiir euch besonders begab-
te und leistungsfahige Schilerinnen und Schiler
eine neue Herausforderung. |hr konnt eure Fahigkei-
ten aulerhalb des Schulstoffes erproben und euer
Wissen auf einem hohen Niveau aneignen. Frihstu-
dierende erhalten einen intensiven Einblick in den
Universitatsalltag und konnen friihzeitig einen moég-
lichen Studienwunsch ausprobieren.

Ihr nehmt als Frihstudierende Uber ein oder mehrere
Semester an regularen Lehrveranstaltungen teil und
kénnt je nach Interesse darin PrUfungen ablegen.
Diese Prifungsleistungen werden in einem spateren
Jrichtigen” Studium an der Universitat Oldenburg an-
erkannt.

Maégliche Studienfacher sind:

— Anglistik

— Betriebswirtschaftslehre mit juristischen
Schwerpunkt

— Ev. Theologie und Religionspadagogik

— Geschichte

— Padagogik

— Sozialwissenschaften

— Sport

— Biologie

— Chemie

— Informatik

— Mathematik

— Physik
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Geisteswissenschaften

In der Villa GeistReich kdénnen Schilerinnen und
Schuler der Oberstufen eine Reihe von Workshops
zu philosophischen, historischen, theologischen und
gesellschaftswissenschaftlichen Fragestellungen
besuchen. Das geisteswissenschaftliche Lehr-Lern-
Labor Villa GeistReich der Fakultat IV ist forschungs-
orientiert. Es ist Teil des universitaren Projekts FLIF+
(Forschungsbasiertes Lernen im Fokus plus) und
wird gefordert vom BMBF. Der Schwerpunkt ist das
eigenverantwortliche Bearbeiten von Forschungs-
themen durch Schulklassen oder kleine Teams bei
weitgehend flexibler Zeiteinteilung.

Die Themen ergeben sich aus aktuellen Forschungs-
schwerpunkten der Human- und Geisteswissen-
schaften an der Carl von Ossietzky Universitat Ol-
denburg und werden mitden Lehrkraften der Schulen
abgestimmt. Die angebotenen Workshops finden in
enger Zusammenarbeit mit den auReruniversitaren
kulturellen und wissenschaftlichen Kooperations-
partnern des Lehr-Lern-Labor statt und werden von
Lehrenden und Studierenden der Fakultat IV vorbe-
reitet und durchgefiihrt.

Das Kursangebot bezieht sich auf Einflihrungen
in wissenschaftliches Arbeiten und umfasst auch
Schreibwerkstatten. Die Ansprechpersonen sind
Prof. Dr. Dagmar Freist, Institut fir Geschichte und
Prof. Dr. Andrea Stribind, Institut fir evangelische
Theologie und Religionspadagogik.

OLELA: Oldenburger Lehr-Lern-Labore

Die Schulerlabore im MINT-Bereich bieten Studie-
renden erste Kontakt- und Lehrerfahrungen mit jun-
gen Lernenden.

Zu OLELA gehoéren:

— ATB-Werkstatt Technik

— ChemOL - Chemie in Oldenburg

— Grune Schule

— Lernlabor Informatik/ViTeLLO

— Lernlabor Wattenmeer

— OX-Lab (Okonomische Bildung)

— physiXS/phymobil

— SULab (Lehr- und Lernlabor Sachunterricht
und Didaktische Werkstatt)

— Ethik-Werkstatt

— Lehr-Lern-Labor Textil

— LernWerkstatt Elementarmathematik

Weitere Infos unter: https://uol.de/olela/

OX: Oldenburger Experimentallabor
Okonomische Bildung

Hier kdnnen Schulklassen und andere Lerngruppen
an Experimenten zu verschiedenen wirtschaftlichen
Themen teilnehmen. Das OX-Lab ist eines der ersten
fachdidaktischen Lehr-Lern-Labore im Bereich der
okonomischen Bildung in Deutschland.

Physik: Informationen fir Schulen und Schilerin-
nen und Schaler

Informationen zum Tag der Physik, zu Experimen-

tier- und Praktikumsmaglichkeiten:

— Tag der Physik

— Schdlerinnen und Schiler experimentieren im
Physiklabor (fir Gymnasien)

— Lehr- und Lernlabor PhysiXS
(fir Grundschulen und Sekundarstufe 1)

— Rent a Prof

— Physikworkshop flir Schilerinnen und Schiler

— Satellitenbilder fur den naturwissenschaftlichen
Unterricht an Gymnasien

— Physik fur Kids

— Einstein-Mobil

Weitere Infos unter:

schulen/

https://uol.de/physik/fuer-

Studentenwerk: Studienfinanzierungsberatung

Information, Beratung und Vortrage zu Bafdg,
Stipendien, Studienkrediten und mehr.

Gruppenangebote:

Biologie: Griine Schule

In der ,Grinen Schule” im Botanischen Garten lernst
du heimische wie auch exotische Pflanzen naher ken-
nen.

Ein Projekt der AG Biologiedidaktik der Universitat
Oldenburg

Wer frisst eigentlich die vielen Blatter, die im Herbst
von den Baumen fallen? Wogegen hilft der Salbei?
Wie Uberleben Pflanzen hoch oben auf Baumen des
tropischen Regenwalds? Solche und ahnliche Fragen
stehen im Mittelpunkt der Arbeit der Grinen Schule.
Sie steht Schulklassen aller Schulformen und Alters-
stufen aus Oldenburg und Umgebung fur besondere
Unterrichtseinheiten offen. Im gut ausgestatteten
Klassenraum der ,,Grinen Schule® kann experimen-
tiert werden, eigentlicher Lernraum ist jedoch der
Botanische Garten selbst. Hier konnen Themen prak-
tisch behandelt werden, fur die im schulischen Un-
terricht haufig nicht die Moglichkeiten zur Verfligung
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stehen. Dabei richten wir uns nach Bildungsstan-
dards, Kerncurricula und Lehrplanen. Das Themen-
angebot reicht von Frihblihern und Kichenkrautern
Uber Insekten und Eulen bis hin zu tropischen Nutz-
pflanzen und der Anpassung von Pflanzen an beson-
dere Lebensraume (siehe Programm).

Mit unserem Angebot versuchen wir, einen Beitrag
zur Bildung fir eine nachhaltige Entwicklung (BNE)
zu leisten. Fir den Zeitraum 2010/2011 wurde die
,Grune Schule®,als offizielles deutsches Dekadepro-
jekt ,Bildung zur nachhaltigen Entwicklung®, ausge-
zeichnet. Die ,,Griine Schule” ist Mitglied im Verbund
der Oldenburger Lehr-Lern Labore OLELA.

Chemie und Biologie des Meeres

Schilerinnen und Schiler aller weiterfihrenden
Schulen koénnen sich im ,Lernlabor Wattenmeer*
unter Anleitung von engagierten Studierenden des
Lehramts Biologie einen Einblick in die Vielfaltigkeit
und Einmaligkeit des Okosystems Wattenmeer ver-
schaffen.

Energiebildung — Berufsorientierung

Der Energieparcours-Nordwest bietet Schulerin-
nen und Schuiler fundierte Einblicke in die Energie-
branche.

Mathematik: Schulbesuche

Das Institut fir Mathematik bietet die Mdglichkeit,
Schilerinnen und Schiiler in Vortragen moderne ma-
thematische Problemstellungen und die aktuellen
Forschungsgebiete des Instituts vorzustellen. Dazu
besuchen die Lehrenden die interessierten Schulen
und halten dort einen Vortrag, der etwa eine Schul-
stunde umfasst, aber auch Gelegenheit bietet, Fra-
gen zum Studiengang Mathematik zu stellen.
Mégliche Vortragsthemen findest du unter https://
uol.de/mathematik/aktuelles/angebote-fuer-schu-
len/buch-den-prof.

Speziell fur jingere Schilerinnen und Schuler

Individuelle Angebote:

KinderUni (8-12 Jahre)

Lehrende der Universitat halten Vorlesungen zu
spannenden wissenschaftlichen Themen extra — und
ausschlieRlich — fur euch.

Zukunftstag fiir Madchen und Jungen

Berufsorientierung fur Madchen und Jungen ab Klas-
se 5 bis 10. lhr erhaltet Einblick in verschiedene Be-
rufssparten einer Universitat. An diesem Tag erkun-
det ihr ,geschlechteruntypische” Berufe, also gerade
auch solche, die ihr bisher nicht in Betracht gezogen
habt, etwa aufgrund von fehlenden Rollenvorbildern.
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Gruppenangebote:

Biologie: Griine Schule (Klasse 1-10)

In der ,Griinen Schule” im Botanischen Garten lernst
du heimische wie auch exotische Pflanzen naher
kennen.

Biologie: Sinnesschule (Klasse 1-10)
In der Sinnesschule erforscht |hr die menschlichen
Sinne mit zahlreichen Experimenten.

Chemie: Chemol-Chemiein Oldenburg (Klasse 2-6)
In einem echten Chemielabor lernt ihr naturwis-
senschaftliche Phanomene und Fragen kennen und
macht Experimente dazu.

Physik: Lehr-Lern-Labor physiXS (Klasse 1-10)

Schulerinnen und Schiler der Grundschule und der
Sekundarstufe | werden von angehenden Physik-
lehrkraften zum Experimentieren angeleitet. Experi-
mentieren gehort zu den zentralen Wegen, sich ein
Bild von physikalischen Phanomenen und ihren Ur-
sachen zu machen. Experimentieren heildt, geschickt

Dezernat 4 —
Gebaudemanagement

Das Team des Dezernats 4 erbringt technische, in-
frastrukturelle & kaufmannische Dienstleistungen flr
einen reibungslosen Gebaudebetrieb. Das Flachen-
management wird hier durchgefihrt sowie BaumafR-
nahmen organisiert und umgesetzt. Aufserdem wird
das Gebaudemanagement flr die Jade Hochschule
Wilhelmshaven Oldenburg Elsfleth wahrgenommen.

zu fragen, Hypothesen aufzustellen und ihnen nach-
zugehen. Das Lehr-Lern-Labor physiXS bietet Schi-
lerinnen und Schilern eine anregende physikorien-
tierte Lernumgebung, die auf ihre Interessen und
Lernvoraussetzungen abgestimmt ist.

physiXS bietet aber auch Studierenden des Lehramts
Physik und des Sachunterrichts eine vielgestaltige
Lernumgebung. Denn hier lernen die angehenden
Lehrkrafte Schilerinnen und Schiiler in ihrem Den-
ken, Erkunden und in ihren Lernprozessen kennen.
Sie entwickeln ihre diagnostischen Fahigkeiten und
sehen auch die scheinbar vertrauten fachlichen In-
halte in einem neuen Licht, namlich durch die Augen
der Schilerinnen und Schiler.

Und gleichzeitig ist physiXS ein Forschungslabor, in
dem vielfaltige physikdidaktische Fragestellungen
zur Lehrerprofessionalisierung untersucht werden.

bl
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5. Beratung und Infos rund ums Studium und Ausbildung

Institute/Departments und Fachschaften

Fakultat Il — Informatik, Wirtschafts- und
Rechtswissenschaften

Department fiir Informatik
https://uol.de/informatik/studieninteressierte
https://fachschaft-informatik.de
oldenburg@fachschaft-informatik.de

Fakultat lll - Sprach- und Kulturwissenschaften

Institut fir Anglistik und Amerikanistik
https://uol.de/en/english-american/
for-prospective-students
fachschaft.anglistik@uol.de

Institut fir Kunst und Visuelle Kultur
https://uol.de/kunst/studium
https://uol.de/kunst/lehrende/
fachschaft-kunst-und-medien
fskunst@uol.de

Sprachenzentrum
https://uol.de/sprachenzentrum/sprache

Fakultat IV — Human- und
Gesellschaftswissenschaften

Institut fiir Sportwissenschaft
https://uol.de/sport/studium-und-lehre
https://uol.de/fssport

Institut fiir Philosophie
https://uol.de/philosophie/studium-lehre
https://uol.de/fsphilo

fsphilo@uol.de
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Fakultat V — Mathematik und
Naturwissenschaften

Institut fir Biologie und Umweltwissenschaften
https://uol.de/ibu/studium-und-lehre

Fachschaft Biologie:
https://uol.de/fs-bio/home
fachschaft.biologie@uol.de

Fachschaft Landschaftsdkologie:
https//uol.de/fsloek
fs.loek@uol.de

Fachschaft Neuroscience:
https://uol.de/en/student-body-neuroscience

Gartnerei
https://uol.de/berufsausbildung/gaertnerin

Institut fir Chemie
https://uol.de/chemie/studium
https://uol.de/fschemie
fschemie@uol.de

Chemielabor
https://uol.de/berufsausbildung/chemielaborantin

Institut fir Chemie und Biologie des Meeres
https://uol.de/icbom/studium-und-lehre/studiengaenge
https://uol.de/fs-master-icom

master.icom@uol.de

Institut fir Physik
https://uol.de/physik/studium
https://uol.de/fsphysik
fsphysik@uol.de

Astrophysik
https://uol.de/auw/studium



Betriebseinheit fiir technisch-wissenschaftliche
Infrastruktur (Bl)
https://uol.de/fk5/bi

Elektronikwerkstatt
https://uol.de/berufsausbildung/ausbildungsberufe/
elektroniker/in-fuer-geraete-und-systeme

Feinwerkmechanik
https://uol.de/berufsausbildung/
feinwerkmechanikerin

Wissenschaftliches Rechnen
https://uol.de/fk5/wr

Fakultat VI — Medizin und
Gesundheitswissenschaften

https://uol.de/medizin/studium-lehre

Fachschaft Medizin:
https://uol.de/fsmedizin
fachschaft.medizin@uol.de

Fachschaft Molecular Biomedicine
https://uol.de/fsmolbiomed
fs.molbiomed@uol.de

Weitere Beratungsstellen

Serviceeinheit Elektronen- und Lichtmikroskopie
https://uol.de/fk5/elektronenmikroskopie

Klinikum Oldenburg
https://www.klinikum-oldenburg.de
info@klinikum-oldenburg.de

Laboratoriumsanalytik
https://www.klinikum-oldenburg.de/zentren-klini-
ken/institute-abteilungen/universitaetsinstitut-fu-
er-klinische-chemie-und-laboratoriumsmedizin/aus-
bildung

IT-Dienste
https://uol.de/itdienste
servicedesk@uol.de

Dezernat 4 - Gebdaudemanagement
https://uol.de/dezernat4

Baderbetriebe
https://uol.de/berufsausbildung/fachangestellter-fu-
er-baederbetriebe



Unser Angebot: Focus BERATUNG

Gleichstellungsstelle

Die Gleichstellungsstelle der Carl von Ossietzky Uni-
versitat Oldenburg unterstitzt und berat Frauen, die
an der Universitat studieren oder beschaftigt sind
und initiiert Malknahmen und Projekte zur Beseiti-
gung der Unterreprasentanz von Frauen in der Wis-
senschaft. Im Rahmen der Hochschulentwicklungs-
planung werden Konzepte zur Qualitatssicherung
und Verbesserung der Arbeits- und Studienbedin-
gungen unter spezieller Berlicksichtigung von Gen-
deraspekten entwickelt.

Anregungen und Hinweise werden von uns gerne
entgegen genommen.

Unser Angebot:Focus BERATUNG

— Beratung von Absolvent*innen und Promo-
vend*innen, insbesondere zur Karriereforderung
im Bereich der MINT-Facher (Mathematik, Infor-
matik, Naturwissenschaften und Technik)

— Vermittlung von Coaching in Vorbereitung auf
Berufungs-/Einstellungsverfahren

— Elternberatung

— Beratung von Frauen, die sich am universitaren
Arbeitsplatz oder im Studium benachteiligt oder
diskriminiert fihlen

— Beratung und Unterstlitzung der dezentralen
Gleichstellungsbeauftragten in den Fakultaten,
in der Verwaltung und in den Zentralen Einrich-
tungen

— Student*innenberatung

Focus HOCHSCHULENTWICKLUNGSPLANUNG

und QUALITATSMANAGEMENT

— gleichstellungsfocussierte Konzeptionierung einer
auf differenzierte Daten gestlUtzten Hochschul-
entwicklungsplanung pro Fach und Organisati-
onseinheit (OE)

— Beratung und Erarbeitung von dezentralen
Gleichstellungsplanen und Entwicklung einer ge-
samtuniversitaren Gleichstellungsrichtlinie sowie
Beratung der zentralen und dezentralen Zielver-
einbarungen

— Weiterentwicklung von Verfahren zur durchgan-
gigen Berlcksichtigung von Gleichstellung in
den universitaren Controllingprozessen (Wissen-
schaft, Lehre, Verwaltung) im Rahmen des Quali-
tatsmanagements
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— Erarbeitung der ,Stellungnahme zu den For-
schungsorientierten Gleichstellungsstandards der
DFG und Unterstutzung des Umsetzungsprozesses

— Mitarbeit bei der Entwicklung von universitaren
Richtlinien unter GenderAspekten, etwa Leitfaden
fur das Berufungsmanagement; Einstellungsricht-
linie; Richtlinie gegen sexuelle Diskriminierung
und GewaltArbeitsplatz oder im Studium benach-
teiligt oder diskriminiert fuhlen

— Mitarbeit in inneruniversitaren und Uberregiona-
len Gremien; Geschaftsfuhrung und Mitarbeit in
der Senatskommission fur Frauenférderung und
Gleichstellung (KFG)

— Beratung der Grundordnungskommission; darin
Neugewichtung der Rechte und Pflichten von de-
zentralen Gleichstellungsbeauftragten

— Erarbeitung eines Konzepts zur Professionalisie-
rung der dezentralen Gleichstellungsbeauftrag-
ten

— ImZugeder Qualitatssicherungim Gleichstellungs-
sektor: Erarbeitung eines aufgabenbasierten
Kompensationsmodells fur dezentrale Gleichstel-
lungsbeauftragte

Focus FORSCHUNG und LEHRE

— Entwicklung eines Screening-Verfahrens zu For-
derinstrumenten einzelner Facher, insbesondere
zur Verankerung von Methoden und Theorien der
Frauen- und Geschlechterforschung in Lehre und
Forschung

— Konzeption und Initiierung des ,Helene-Lange-
Preises fur Nachwuchswissenschaftler*innen
jahrlich seit 2009

— unterstlitzende MalRknahmen zur Forderung der
Begegnung von Wissenschaft und interessierter
Offentlichkeit zu wichtigen Forschungsfeldern
der Universitat Oldenburg unter Bertcksichtigung
innovativer Fragestellungen wie der Genderfor-
schung. In diesem Rahmen Initiierung und Kon-
zeptionierung der ,Oldenburger Schlossgespra-
che Wissenschaft im Dialog (Moderation Maybritt
Iliner) in Kooperation mit der EWE-Stiftung und
dem Hanse- Wissenschaftskolleg Delmenhorst



Focus GLEICHSTELLUNG und GENDER MAIN-

STREAMING

— Interessenvertretung von Frauen in Stellenbeset-
zungs- und Berufungserfahren; verstarkte Netz-
werkarbeit und Coaching in Vorbereitung auf Be-
rufungsverfahren

— Initiierung einer Richtlinie ,Der Ausschreibungs-
verzicht in Gleichstellungsziele der Universitat be-
ricksichtigenden Einstellungsverfahren®

— Konzeptionierung und Koordinierung des de-
zentralen Professionalisierungsprozesses
und Begleitung, Unterstitzung und Koordination
der dezentralen Gleichstellungsbeauftragten in
den Fakultaten

— Entwicklung von Konzepten fir Informations-
angebote fir Schuler*innen, Student*innen und
Promovend*innen, insbesondere zur Karrierefor-
derung im Bereich der MINT-Facher (Mathema-
tik, Informatik, Naturwissenschaften und Tech-
nik); Begleitung von Angeboten zum Girls‘Day/
Boys'sDay, zum Zukunftstag fur Madchen und
Jungen in Niedersachsen

— Konzept fur ein fakultatsibergreifendes Mento-
ring fir alle Qualifikationsstufen

— Mitarbeit bei der Entwicklung von gezielten An-
geboten zur wissenschaftsbezogenen Weiterbil-
dung von Frauen

© kompetenzz.de

— Erstellung von Informationsmaterialien und Bei-
tragen im Themenfeld der Gleichstellungsarbeit
— Durchfiihrung offentlichkeitswirksamer Veran-
staltungen mit dem Ziel der Sichtbarmachung der
Leistungen von Frauen an der Universitat: Multi-
mediale Ausstellung ,Frauensache ..71"  Wis-
senschaft und Gleichstellung an der Universitat
Oldenburg 1986-2009" im Rahmen der ,Langen
Nacht der Wissenschaft* 2009; Konzeption und
Organisation der Wander-Ausstellung ,Von der
Gelehrtenstube in den Horsaal. Oldenburger Wis-
senschaftler*innen im Wandel der Zeit* (2009);
Konzeption und Organisation der Ausstellung
zur Eréffnung des Schlauen Hauses in Oldenburg
sVom Horsaal in die Welt. Oldenburger Wissen-
schaftler*innen heute® Konzeption und Organi-
sation der Ausstellung ,Vision. Exzellenz Gesell-
schaftlicher Auftrag. Ein Streifzug durch 40 Jahre

Universitatsgeschichte”. (2014)
— Vernetzung der Gleichstellungsarbeit inner- und
aufderhalb der Hochschule



Das Team der Gleichstellungsstelle:

Anne G. Kosfeld

Zentrale Gleichstellungsbeauftragte der Universitat Oldenburg
Tel.: 0441/798-3724

E-Mail: anne.kosfeld@uol.de

Referentin:

Dr. Claudia Bardachzi

Tel.: 0441/798-4466

E-Mail: claudia.bardachzi@uol.de

Projektmitarbeiterin Zukunftstag:
Tanja Bruns

Tel.: 0441/798-4076

E-Mail: zukunftstag@uol.de
Internet: https://uol.de/zukunftstag

Verwaltung:

Sekretariat

Tel.: 0441/798-2632

E-Mail: gleichstellung@uol.de
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Studiengange von A-Z

Die Carl von Ossietzky Universitat bietet euch ein breites Spektrum an Studienmaoglichkeiten. Studierende mit
dem Ziel Lehramt studieren zunachst den Zwei-Facher-Bachelor und im Anschluss den Master of Education.

Hier findet ihr eine Aufllistung nach Abschlissen.

Studienfach Bachelor Master StEx Prom
Master of Education
1IFB 2FB MA Grund HR Gym SoPad WiPad

Anglistik 2FB

Applied Economics and Data Science MA

Betriebswirtschaftslehre

(berufsbegleitend) —

Betriebswirtschaftslehre:
Management und Recht

Betriebswirtschaftslehre mit

juristischem Schwerpunkt LFB

Bildungs- und
Wissenschaftsmanagement

Biologie HR Gym SoPad

Biology MA
Chemie MA HR Gym SoPad WiPad
Comparative and European Law 1FB
Deutsch Grund HR Gym SoPad WiPad
Deutsch als Fremdsprache/Deutsch

) MA
als Zweitsprache
Didaktische Strukturierung -
Digitalised Energy Systems MA
Elementarmathematik 2FB Grund HR SoPad
Engineering of Socio-Technical

MA

Systems
Engineering Physics 1FB MA
Englisch Grund HR Gym SoPad WiPad
English Studies MA
Erziehungs- und MA
Bildungswissenschaften —
Europaische Geschichte MA
European Master in Migration and MA

Intercultural Relations
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Studienfach

European Master in Renewable
Energy

Evangelische Religion

Ev. Theologie und
Religionspadagogik

Frankoromanistik (Kooperationsfach

Universitat Bremen)

Franzosisch (Kooperationsfach
Universitat Bremen)

Gender Studies

Geographie (Kooperationsfach
Universitat Bremen)

Germanistik
Geschichte

Hispanistik (Kooperationsfach
Universitdt Bremen)

Hortechnik und Audiologie
Humanmedizin

Informatik
Informationsrecht

Innovationsmanagement und
Entrepreneurship

Integrated Media - Audiovisuelle
Medien in Praxis, Theorie und
Vermittlung

Interdisziplindre Sachbildung
Kulturanalysen

Kunst

Kunst und Medien

Kunst- und Medienwissenschaft
Landschaftsékologie
Management Consulting

Marine Sensorik

Marine Umweltwissenschaften

Materielle Kultur: Textil
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Master

Master of Education
Grund HR Gym SoPad WiPad
Grund HR Gym SoPad WiPad
Gym WiPad

Gym SoPad
HR Gym SoPad WiPad
HR Gym WiPad

Grund HR Gym SoPad
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Studienfach

Mathematik

Microbiology

Molecular Biomedicine
Museum und Ausstellung
Musik
Musikwissenschaften
Nachhaltigkeits6konomik
Neurocognitive Psychology

Neuroscience

Neurosensory Science and Systems

Niederdeutsch
Niederlandisch
Niederlandistik
Okonomische Bildung
Okumene und Religionen
Padagogik

Padagogisches Handeln in der
Migrationsgesellschaft

Philosophie

Philosophie/Werte und Normen
Physik

Physik, Technik und Medizin
Politik

Politik-Wirtschaft
Rehabilitationspadagogik

Risikomanagement und
Finanzanalyse

Russisch
Sachunterricht
Slavische Studien
Slavistik

Social Sciences

Sonderpadagogik

Bachelor

1FB

1FB

1FB

1FB

1FB

1FB

2FB

2FB

2FB

2FB
2FB

2FB

2FB
2FB

2FB

2FB

2FB

MA
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MA
MA

Master

Master of Education

Grund

Grund

HR
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Pyl

Gym SoPad WiPad

Gym WiPad
Gym SoPad

Gym WiPad
Gym

Gym SoPad WiPad

SoPad WiPad

Gym

Gym
SoPad

SoPad WiPad
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Studienfach Bachelor Master StEx Prom
Master of Education
1IFB 2FB MA Grund HR Gym SoPad WiPad

Sozialwissenschaften

Spanisch (Kooperationsfach
Universitat Bremen)

Gym WiPad

Sport Grund HR Gym SoPad WiPad

Sportwissenschaft pia=3 MA

Sprachdynamik: Erwerb, Variation,
Wandel

Sustainability Economics and
Management

Sustainable Renewable Energy
Technologies

Technik 2FB

5

SoPad

0

Textiles Gestalten Grund H SoPad
Umweltmodellierung MA

Umweltwissenschaften 1FB

Versorgungsforschung MA

Water and Coastal Management MA

Werte und Normen Gym SoPad WiPad

‘I ‘I
D |3

Wirtschaft SoPad
Wirtschaftsinformatik 1FB MA

Wirtschaftswissenschaften WiPad
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Campus Wechloy

— S
W36, W39 IN PLANUNG

W37

W34

VS
w3
\ £d
< Q /
‘ a & ‘
Tomnen N

W11 o g
@ IBLIOTHEK %
® ¥ N .
/ : TECHNISCHE
— / HORSAAL % WERKSTATTWEN I

Q

"AY
)

‘QM w2 - CAFE/ 2%
7=\
-

;(
W8,

BIOLOGIE
FREIFLACHEN
E@ w07
&
=
H
3

@&'?an
CONTAINE|
Clotrs”

DLR-INSTITUT
FUR VERNETZTE ENERGIESYSTEME

!
&
E
2
3
o
i
c
2
A
SPORTANLAGEN S
GASTEHAUS ENERGIE—
W14 LABOR

W17 IN PLANUNG

=  BARRIEREFREIER ZUGANG

O AuFzuG

& PARKPLATZ

® Bushaltestellen

- 306 - Buslinien

UNIVERSITAT OLDENBURG

CAMPUS WECHLOY 13.05.2022

2024 Zukunftstag

63







 
 
    
   HistoryItem_V1
   AddMaskingTape
        
     Bereich: aktuelle Seite, nur wenn ungerade
     Folienkoordinaten: quer, hochkant offset -11.91, -1.09 Breite 16.12 Höhe 845.08 Punkte 
     Ursprung: unten links
     Farbe: Standard (weiß)
      

        
     D:20240424082806
      

        
     1
     0
     BL
     2972
     654
    
            
                
         Odd
         CurrentPage
              

       CurrentAVDoc
          

     -11.9124 -1.0911 16.1168 845.0832 
      

        
     QITE_QuiteImposingPlus5
     Quite Imposing Plus 5.3g
     Quite Imposing Plus 5
     1
      

        
     4
     64
     4
     58d7518f-a1d5-42fe-9efe-88a971ef2174
     1
      

   1
  

 HistoryList_V1
 qi2base



